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Bei der Feldschlacht am Turnierplatz wird die Sportart für die Zuschauer genau erklärt.  Foto: gt

Von Graham Tappenden

Oberursel. Der Verein „Ursellis 
Historica“ hatte auf die Portwiesen 
zur „Oberurseler Feyerey“ geladen, 
die in diesem Jahr zum 14. Mal 
stattfand. Noch vor der offiziellen 
Eröffnung unterhielten die Tänzer 
der „Reifenberger Härmleins“ die 
Zuschauer auf der mittleren Wiese, 
während am Turnierplatz auf der 
nördlichen Wiese die Kämpfer 
noch trainierten. Fehlte etwas an 
Ausrüstung, gab es bestimmt einen 
Markthändler, der das Passende  
dabeihatte. 

Schwerter, Schilder und Steinschleudern wa-
ren am Markt zu finden, außerdem gab es für 
Bogenschützen ein Bogenhospital, in dem 
Reparaturen durchgeführt werden konnten. 
Neue Gewandungen konnte man ebenso am 
Markt erwerben wie Wolle, Leinen und Seide 
vom „Stoffdealer“, der nur Materialien ver-
kaufte, die tatsächlich im Mittelalter in Euro-
pa vorhanden waren. Während die Eltern am 
Kämpfen und Einkaufen waren, konnten ihre 
Maiden und Knappen eine Runde auf dem 
Vikingerkarussel drehen. Natürlich sollte ein 
Zelt im Mittelalter gut riechen, und hier boten 
sich die Räuchermischungen wie „Hexen-
rauch“ an. Für Sauberkeit sorgten handgesie-

dete Seifen und ein Besuch in Michels Ba-
destube, sofern man nicht unterwegs zur Was-
serguillotine abgeführt wurde. Und weil man 
seine Einkäufe auch transportieren musste, 
stand direkt am Ausgang vom Marktplatz der 
Korbmacher mit seiner Ware.
Kurz vor 13 Uhr ertönten am Samstag Dudel-
säcke über die Portwiesen, und die Mitwir-
kenden, angeführt von „Ursellis Historica“, 
machten ihren Weg einmal um den Marktplatz 
zur Bühne. Dort wartete Herold Colonia mit 
Bürgermeisterin Antje Runge und Brunnen-
königin Janine I. auf sie. Runge zeigte sich 
beeindruckt von den vielen Gruppen bei der 
Feyerey und verkündete den Marktfrieden. 
Nach einem dreifachen „Vivat“ vom Publi-
kum überreichte Janine ihren Bembel an den 
Vorsitzenden von „Ursellis Historica“, Mar-
cus Keimling. Nun war Zeit zu feiern, am bes-
ten zur Musik von „Tarranis – Spielleute des 

Donners“. Direkt an der Bühne boten sich 
mehrere Möglichkeiten für Erfrischungen an: 
die heimischen Getränke am gemeinsamen 
Stand vom Alt-Oberurseler Brauhaus und der 
Kelterei Steden oder die Erzeugnisse aus 
nördlichen Ländern an der Midgard Schänke. 
Wer einen überdachten Platz hatte, konnte 
auch beim kurzen Regenschauer in Ruhe trin-
ken. Am Markt fand man außerdem Minztee, 
Mokka und Met. Eine besonders edle Kombi-
nation boten die Trinkbecher nach Funden aus 
Haithabu, wenn man sie mit „Scotish Sun“ 
füllte, einem schottischen Whisky, veredelt 
mit Honig und Vanille.
Zuschauersnacks für die bevorstehenden 
Kämpfe besorgte man noch schnell beim 
„Dattelschlepper“, etwa die persische Mi-
schung aus süßen Kichererbsen, gerösteten 
Kichererbsen, grünen und schwarzen Rosinen,  
 (Fortsetzung auf Seite 3) 

Feuriges Spektakel im Orscheler Mittelalter

In der Feuershow treten die Feuerkünstler von „Finyx Fire“ mit den Steppenreitern Boris und 
Anton Zühlke zum ersten Mal gemeinsam auf.  Foto: gt
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Ausstellungen
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
von Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, 
mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, sams-
tags 10-13 Uhr
„Wege“, Künstlergruppe „Der Rote Schwan“, 
Kreuzkirche, Goldackerweg 17, mittwochs 14-17 
Uhr, zu den Gottesdiensten und auf Anfrage

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen 
Donnerstag, 8. August 
bis Samstag, 31. August
Oberurseler Weinsommer, Rathausplatz, donners-
tags 17-22 Uhr, freitags-samstags 17-23 Uhr

Freitag, 9. August
„Äppelwoi Bingo“ mit Bäppi und Christian Setze-
pfandt, Bäppis-Events, Alt Orschel Ebbelwoi Strauß-
wirtschaft, Hofeinfahrt Marktplatz 6, 19.30 Uhr

Freitag, 9. August bis Sonntag, 
10. August
Bommersheimer Kerb, Kerbeborsche Bommers-
heim e.V., vor und in der Burgwiesenhalle, Freitag 
ab 19 Uhr, Samstag ab 11 Uhr, Sonntag ab 11 Uhr 

Samstag, 10. August
Sommertour Antje Runge, Offene Sprechstunde, 
Camp King Carrée, Camp-King-Allee 2, 11-13 Uhr
Comedy, „Das Hessebub-Terzett“, Bäppis-Events, 
Alt Orschel Ebbelwoi Straußwirtschaft, Hofeinfahrt 
Marktplatz 6, 19.30 Uhr

Sonntag, 11. August
Jubiläumsführung, „Von der Schuhmaschinenfab-
rik Spang bis zur Obermühle in Niederursel“ mit 
Stadtführerin Marion Unger, Oberursel Card e.V., 
Treffpunkt: St. Ursula-Brunnen Marktplatz, 11 Uhr
Musikalischer Nachmittag, „Nette Duette“, Aufer-
stehungskirche, Ebertstraße 11, 15.30 Uhr 

Montag, 12. August, bis Freitag, 
23. August
Präventiosprojekt mit Ferienprogramm „Café 
ZugVogel“, in Kooperation mit dem Jugendzentrum 
„Portstrasse Jugend & Kultur“ richtet sich an Ju-
gendliche und junge Erwachsene zwischen 12 und 
21 Jahren, Rushmoor-Park

Dienstag, 13. August
Beratungssprechstunde für Menschen mit (drohen-
der) Behinderung und deren Angehörige, Ergänzende 
Unabhängige Teilhabe-Beratung (EUTB), Rathaus, 
Raum E05, 8-12 Uhr

Donnerstag, 15. August
Offene Sprechstunde der Antidiskriminierungs-
stelle, Stadt Oberursel, Erdgeschoss des Rathauses, 
Raum E05, 14-15.30 Uhr
FC 24 Turnier des Oberurseler Jugendrats, Portstra-
ße Jugend & Kultur, Hohemarkstraße 18, ab 15 Uhr 

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  
Wasserschaden  509205

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst  069-31060 
Bürgerhospital 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus im  
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Donnerstag, 8. August
Liebig-Apotheke, Bad Homburg,
Saalburgstraße 157, Tel. 06172-31431

Freitag, 9. August
Dornbach-Apotheke, Oberursel,
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Samstag, 10. August
Hof-Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 55, Tel. 06172-92420
Apotheke im Globus, Eschborn,
Ginnheimer Straße 18, Tel. 06196-7762770

Sonntag, 11. August
Medicus-Apotheke, Oberursel,
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Montag, 12. August
Kirdorfer-Apotheke, Bad Homburg,
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300
Mohren-Apotheke, Frankfurt am Main,
Alt Eschersheim 63, Tel. 069-514872

Dienstag, 13. August
Stern-Apotheke, Bad Homburg,
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Mittwoch, 14. August
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Donnerstag, 15. August
Linden-Apotheke, Bad Homburg,
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Freitag, 16. August
Limes-Apotheke, Schwalbach am Taunus, 
Marktplatz 23, Tel. 06196-779980

Samstag, 17. August
Stern-Apotheke, Oberursel,
Taunusstraße 24A, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf,
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Sonntag, 18. August
Rats-Apotheke, Kronberg im Taunus,
Borngasse 2, Tel. 06173-61522

Sommer im Pfarrgarten, Pfarrer Klaus Hartmann 
und Mirjam Brockmann von der Evangelischen Ver-
söhnungsgemeinde, Karlsbader Straße 27, ab 18 Uhr

Freitag, 16. August
Sommertour Antje Runge, Offene Sprechstunde, 
Skateanlage Stierstadt am S-Bahnhof, Zimmersmüh-
lenweg 85, 15-17 Uhr

Samstag, 17. August
„Fit mit IT-Medien“ kostenlose Hilfe bei Proble-
men mit IT-Geräten sowie Workshop „Erstellen eines

persönlichen Passwortsafes“, Netzwerk Bürgeren-
gagement Oberursel (NBO), Stadtbücherei, Epp-
steiner Straße 16-18, 10-13 Uhr
Wetebrunnenfest Stierstadt, Kerbe- und Brauch-
tumsverein Stierstadt, Lindenplatz in der Garten-
straße, 15-20 Uhr

Sonntag, 18. August
Jubiläumsführung, „Vom Rushmoor Weiher bis 
zum Rote Born“, Oberursel Card e.V., Treffpunkt: 
Christuskirche, 11 Uhr 

Freitag, 9., - Samstag, 10. August, 
13. Filmfest Oberursel, Kurzfilmabende, 
Rushmoor-Park, 18.30 Uhr 

Sonntag, 11. August, 
3. Yoga- und Gesundheitsfestival, 
Rushmoor-Park, 10 Uhr

Mittwoch, 14. August, 
Sterne des Varietés, 
Rushmoor-Park, 19.30 Uhr

Freitag, 16. August, 
Konzert, „Allegria“, Rushmoor-Park, 19.30 Uhr 

Samstag, 17. August, 
Konzert, „Love and Peace“ Rushmoor-Park, 18 Uhr

Sonntag, 18. August, 
Mountainbike-Fahrtraining,
Rushmoor-Park, 10 Uhr
Frühschoppen, „Evas Apfel“, 
Rushmoor-Park, 11 Uhr

Veranstaltungen 

Von Montag, 12. August bis 
Montag, 24. August
Sommerpause Stadtbücherei, Stadt Steinbach, 
Bornhohl 4

Ausstellungen
„Vom Foto zum Bild“, Aquarelle, Zeichnungen 
und Collagen von Margret Soltek Stadtbücherei, 
Bornhohl 4, montags und donnerstags 15-17 Uhr, 
dienstags 15-19 Uhr, freitags und samstags 10-12 
Uhr 

3. Yoga- und Gesundheitsfestival
Oberursel (ow). Am Sonntag, 11. August, 
findet im Rahmen des Orscheler Sommers des 
Vereins „Kunstgriff“ das 3. Yoga- und Ge-
sundheitsfestival im Rushmoor-Park statt, ein 
ganzer Tag rund um Bewegung, Yoga, Medi-
tation und Gesundheit. Parallel zu den Bewe-
gungseinheiten gibt es ein buntes Rahmenpro-
gramm mit Achtsamkeitsgesprächen, Ayurve-
da-Coachings, Hand- und Faszienmassagen 
und vielem mehr, und für das leibliche Wohl 
wird auch gesorgt sein. Abgerundet wird das 
Festival mit einem Konzert, gerne zum Mit-
singen oder einfach auch nur zum Zuhören.
Das abwechslungsreiche Programm bietet ab 
10 Uhr Chi Yoga Dance, ab 11.15 Uhr Acht-

samkeits- und Mitgefühlsmeditation und Pila-
tes, ab 12.30 Uhr Cool Down Yoga und Teens 
Yoga, ab 13.45 Uhr Hatha Flow und Relax 
sowie  Yoga für Männer, ab 15 Uhr Core Yoga 
– kraftvolle Mitte sowie Tai Chi und Chi 
Gong, ab 16.15 Uhr Kaha und Schwanger-
schaftsyoga sowie ab 17.30 Uhr das Ab-
schlusskonzert mit Mantras, spirituellen Lie-
dern und Gitarre. Alle Anbieter sind aus 
Oberusel und das Essensangebot  kommt vom 
„Crown of India“ in Oberursel.
Die Teilnahme an allen Aktivitäten ist kosten-
frei. Es werden Spendenboxen aufgestellt, 
und die Programmleiter freuen sich über jede 
noch so kleine freiwillige Spende.

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Vorstadt 2
61440 Oberursel

Freitag, 9. August
Märchenabend für Erwachsene, 
Höck’scher Hof, Untergasse 1, 19 Uhr

Freitag, 16. August
„Karibik Night“, Livemusik mit Rene Moreno, 
Kirchgasse 9, 18-22.30 Uhr



Donnerstag, 8. August 2024 Kalenderwoche 32 –OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 3

Musikalisch begleiten „Tarranis – Spielleute des Donners“ die Feyerey.  Foto: gt

(Fortsetzung von Seite 1)

Berberitzen, Maulbeeren und Feigen, dann 
ging es zum Turnierplatz. Dort fanden Feld-
schlachten statt. Zwei Mannschaften tratfen 
aufeinander, bewaffnet mit Schwertern, Schil-
dern und Äxten mit langen Stielen. Zuerst wur-
den die Stärksten aufgefordert, gegeneinander 
zu kämpfen, als dies jedoch unentschieden aus-
ging, kamen die ganzen Mannschaften zum 
Einsatz, während Herold Colona die Kämpfe 
kommentierte und die Feinheiten des Sports 
erklärte.
Kurze Zeit danach läutete ein Donnergrollen 
das Steppenreiten ein. Hier traten die mehrfa-
chen Vize-Weltmeister in Dshigitovka (Kosa-
kenreiten), Anton und Boris Zühlke, mit Hun-
nischer und Mongolischer Kampfkunst zu Pfer-
de auf. Dabei schlüpften sie in die Rollen zwei-
er Anwärter des Erbes von Dschingis Khan und 
zeigten ihr Können mit Lanzen, Pfeil und Bo-
gen sowie mit Äxten, mit denen sie auf auf 
Scheiben vom Pferd aus zielten. Außerdem 
schlugen sie Kohlköpfe von Stangen herunter 
und führten Tricks mit der Peitsche vor. Auch 
eine Mutprobe wurde vorgeführt, in der ein 
Reiter einen Ring im Mund hielt, den der ande-
re ihm mit der Lanze im Vorbeireiten aus dem 
Mund holte. Noch während sie kämpften, fing 
es erneut an zu regnen, aber viele treue Zu-
schauer blieben trotzdem mit Regenschirmen 

oder unter den Bäumen bis zur Auflösung der 
Geschichte dabei. Nach so einem anstrengen-
den Kampf hatten Ritter und Zuschauer Hun-
ger, im Bereich des Weges zwischen den Wie-
sen gab es glücklicherweise Essensstände mit 
Fleischspießen, Flammlachs, Käsespätzle, 
Rindswurst im Teigmantel sowie einen ganz 
frechen Verkäufer von Kassler mit Kraut. Die 
Recken und Edelfrauen aßen ihren Teller wohl 
leer, denn am späten Nachmittag kehrte die 
Sonne zurück.
Am Abend erlebten die Besucher eine ganz be-
sondere Feuershow: die Gruppe „Finyx Fire“, 
die auch im vorigen Jahr auch aufgetreten war, 
hatte zusammen mit den Steppenreitern Boris 
und Anton Zühlke eine einzigartige Show aus-
gearbeitet, die nun ihre Premiere feierte. Tat-
sächlich hatten sie im Voraus nur trocken ge-
probt, und sowohl die Feuerwehr Mitte als auch 
das DRK standen in Bereitschaft am Rand des 
Turnierplatzes.
Gemeinsam forderten die Feuerkünstler und 
die Steppenreiter das Feuer zum Tanzen auf. 
Mit musikalischer Begleitung und bunter Bo-
denbeleuchtung traten sie mal abwechselnd, 
mal zusammen auf. Die Steppenreiter holten 
brennende Ringe mit ihren Lanzen und zeigten 
Tricks mit einem brennenden Seil, während sie 
sich mit den Pferden im Kreis drehten. Jess und 
Pippa von „Finyx Fire“ tanzten mit brennenden 
Geräten, während Kevin mit brennenden Stä-
ben jonglierte. Zum Schluss zielten die Reiter 
auf Luftballons – manche auf dem Boden und 
manche von den Damen an Stangen gehalten 
– und brachten diese zum Explodieren. Dass 
diese Tricks überhaupt möglich waren, war 
dem Vertrauen zwischen Mensch und Tier zu 
verdanken, erklärte Anton Zühlke am Ende der 
Show, die viel zu schnell vorbei war.
Sommerliches Wetter war für das Wochenende 
gemeldet. Die gute Nachricht hatte sich wohl 
schnell herumgesprochen, denn bereits zur 
Markteröffnung am Samstagvormittag waren 
etwa zwei Drittel der Parkplätze auf der Rolls-
Royce-Wiese belegt. Die Feyerey war auf dem 
besten Kurs für eine Rekordbesucherzahl. Am 
Ende wurde der Besucherrekord von vor zwei 
Jahren dann aber doch nicht gebrochen. Den-
noch besuchten am Wochenende rund 12 000 
Menschen das Mittelalterfest. „Angesichts der 
wechselhaften Wetterbedingungen ist das ein 
sehr zufriedenstellendes Ergebnis“, erklärte 
Schatzmeister Achim Lameyer am Sonntag-
abend.

Feuriges Spektakel im …

Bogen kaputt? Keine Pfeile mehr? Henning 
Schrader aus Hattorf am Harz betreibt auf 
dem Markt sein Bogenhospital und fertigt au-
ßerdem neue Pfeile an.  Foto: gt

Runge nimmt Anregungen mit
Oberursel (ow). Zahlreiche Menschen sind 
mit Bürgermeisterin Antje Runge bei ihrer 
ersten Sommertour-Station in Weißkirchen 
ins Gespräch gekommen und haben ein sehr 
positives Feedback zum Leben im Stadtteil 
gegeben. Am Stand auf dem kleinen Wochen-
markt An der Bleiche wurden beim konstruk-
tiven Austausch wichtige Anregungen entge-
gengenommen. So notierte die Bürgermeiste-
rin beispielsweise den Wunsch nach weiteren 
„Dog Stations“ zur Entsorgung von Hunde-
hinterlassenschaften, das Bedürfnis nach ge-
genseitiger Rücksichtnahme beim Umgang 
mit Müll oder die Bitte nach mehr Verkehrs-
kontrollen und die Prüfung von Gefahren-
punkten. Um für das Thema „Elterntaxis“ und 
Verkehr rund um die Grundschule zu sensibi-
lisieren, kündigte Runge eine gemeinsame 
Aktion im September an. Für die Weiterent-
wicklung der Sportplätze soll der dazu einbe-

rufene „Runde Tisch“ nach den Sommerferien 
fortgesetzt werden. Das Thema Pflanzen, 
Bäume, Hecken und Sträucher bildete einen 
eigenen Schwerpunkt der offenen Sprechstun-
de. Aufmerksame Bürger gaben Hinweise, wo 
ein Rückschnitt notwendig ist, damit Gehwe-
ge sicher genutzt werden können. Gerne kön-
nen solche Hinweise auch im Internet unter 
www.oberursel.de/fußverkehr gegeben wer-
den. Große Aufmerksamkeit fand eine profes-
sionell angefertigte Skizze eines privaten Gar-
tens, die ein Bürger mitgebracht hatte. Sein 
Ziel: Zu Hause einen pflegeleichten, klimaan-
gepassten Garten anzulegen, der alle Sinne 
anspricht. 
Die nächste offene Sprechstunde der Bürger-
meisterin im Rahmen der Sommertour findet 
am Samstag, 10. August, von 11 bis 13 Uhr in 
der Camp-King-Allee vor dem Edeka-Markt 
statt. 

Ralf Olbrich tritt 
am Altstadtmarkt auf
Oberursel (ow). Nach einwöchiger Weinfest-
Pause kehrt der wöchentliche Altstadtmarkt 
mit seiner Auswahl an regionalen Produkten 
am Samstag, 10. August, von 10 bis 16 Uhr 
auf den Marktplatz zurück. Für die musikali-
sche Stimmung sorgt von 12 bis 15 Uhr Ralf 
Olbrich. Der Allrounder und studierte Musi-
ker ist seit über 20 Jahren im Rhein-Main-
Gebiet und deutschlandweit unterwegs. Seine 
Markenzeichen: eine tolle Stimme mit viel 
Wärme und Gitarrenspiel auf hohem Niveau, 
geschmackvoll mit tollen Songs aus den ver-
gangenen Jahrzehnten, unter anderem von 
Jack Johnson, Nick Kershaw, Paul Carrack, 
John Mayer, Bruno Mars, Tracy Chapman, 
Eric Clapton, Bill Withers sowie mit eigenen 
Titeln, sehr unterhaltsam und groovy.  Weitere 
Interessenten für Marktstände, Künstler und 
Vereine, die den Altstadtmarkt bereichern 
möchten, können sich bei der Wirtschaftsför-
derung der Stadt bewerben. 

IGS-Schülerinnen untersuchen Altbach

Mitglieder der „Arbeitsgemeinschaft für Klima-, Umwelt- und Naturschutz-Themen“ (AG zu 
KUuNsT) an der IGS Stierstadt haben den Zustand eines Bachs in der Nähe ihrer Schule un-
tersucht. Im Rahmen der von der ARD unterstützten bundesweiten Mitmach-Aktion „Unsere 
Flüsse“ erforschten sieben Schülerinnen den durch Stierstadt fließenden Altbach an zwei Stel-
len oberhalb der Pfingstbornstraße und in seinem Unterlauf direkt vor seiner Einmündung in 
den Urselbach. Ihr Augenmerk galt Kriterien wie Wasserfärbung und –geruch, Struktur des 
Gewässergrunds, Fließgeschwindigkeit, Uferbeschaffenheit und direkte Umgebung des Ba-
ches. Bei ihren Exkursionen stellten sie fest, dass der Bach außerorts trotz Begradigung meist 
einen recht gesunden, natürlichen Eindruck macht, im Ortskern aber stark kanalisiert ist und 
zum Teil sogar unter der Straße, etwa der Untergasse, verläuft. Die anhand eines Fragebogens 
erhobenen Daten gab die Gruppe mit einer Reihe von Fotos in ein Online-Formular ein, mit 
dem bundesweit der Zustand von Bächen erfasst wird. Sie sind jetzt im Internet für die betei-
ligten Wissenschaftler zur Auswertung abrufbar. „Toll, dass wir ein bisschen der Wissenschaft 
helfen konnten und dabei auch selbst einiges über Bäche gelernt haben“, stellte eine Schülerin 
bei der Abschlussbesprechung des AG-Projekts fest.  Foto: Schuster
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Es ist wieder „Batnight“
im Freilichtmuseum Hessenpark
Hochtaunus (how). Wer beim Anblick von 
Fledermaus-Jungtieren noch an die Mär vom 
blutsaugenden Ungetüm glaubt, den über-
zeugt vielleicht die Batnight im Freilichtmu-
seum Hessenpark vom Gegenteil. Denn am 
kommenden Samstag, 10. August, steht die 
Fledermaus im Zentrum des Geschehens. Un-
ter fachkundiger Anleitung von Petra Gatz, 
Referentin für Fledermausschutz des Nabu 
Hessen, geht es ab 20 Uhr auf eine abendliche 
Tour über das Museumsgelände. Treffpunkt 
und Abendkasse sind am ausgeschilderten Tor 
5 des Museums. Der Eintritt kostet 15 Euro 
für Erwachsene, Kinder zahlen acht Euro. Auf 
der Themenführung erfahren die Teilnehmer 
spannendes über diese scheuen aber sehr 
nützlichen Tiere.
Zur Einstimmung gibt es eine kurze Einfüh-
rung in die Biologie und Lebensweise der 
nachtaktiven Tiere. Es wird dabei zwischen 
gebäudebewohnenden und waldbewohnenden 
Arten unterschieden. Das Gelände des Hes-
senparks stellt somit ein Eldorado für Fleder-
mäuse dar. Denn es verfügt sowohl über alten 
Baumbestand als auch über Häuser, die durch 
ihre historische Bauweise zum idealen Le-

bensraum werden. Darüber hinaus bieten 
Wiesen, ökologisch bewirtschaftete Ackerflä-
chen und die angelegten Teiche ein reichhalti-
ges Insektenvorkommen als Nahrungsgrund-
lage der Tiere. Über den Sommer fängt ein 
Tier bis zu einem Kilogramm Insekten. Doch 
nicht überall sind die Lebensbedingungen so 
ideal wie im Freilichtmuseum: Der verbreitete 
Einsatz von Insektiziden und der durch mo-
dernes Bauwesen bedingte Quartiermangel 
führen zu einer starken Gefährdung der 25 
einheimischen Fledermausarten.
Im Anschluss beginnt der eigentliche Rund-
gang in Richtung Wasserflächen. Mithilfe ei-
nes Ultraschalldetektors werden die Rufe der 
Tiere für alle Teilnehmer hörbar gemacht. Das 
geübte Ohr kann dabei verschiedene Arten er-
kennen. In der Vergangenheit konnten bereits 
der Zwergfledermaus, der Wasserfledermaus 
und dem großen Abendsegler beim Überflug 
gelauscht werden.
Wer Jungtiere in freier Wildbahn fndet, soll 
diese auf keinen Fall zu berühren, sondern die 
Experten des Nabu nformieren. Bei Regen 
muss der Rundgang entfallen, da die Tiere 
dann nicht ausfliegen.

Hochtaunuskreis wird durch 
Neuabgrenzung zur Pufferzone
Hochtaunuskreis (how). Im Hochtaunuskreis 
gibt es bisher keinen bestätigten Fall der Afri-
kanischen Schweinepest (ASP). Für Men-
schen ist die Viruserkrankung ungefährlich. 
Die Seuche befällt ausschließlich Haus- und 
Wildschweine. Das hessische Landwirt-
schaftsministerium hat im Kampf gegen die 
Ausbreitung der Schweinepest nach Vorgaben 
der EU-Kommission die Pufferzone im Hoch-
taunuskreis neu abgegrenzt.
In den Schutzzonen gelten Vorschriften, die 
auf EU-Verordnungen basieren. Davon sind 
auch Teile des Hochtaunuskreises betroffen, 
die unmittelbar an die bisherige Restriktions-
zone angrenzen. Folgende Städte und Ge-
meinden fallen ab sofort in die künftige Sperr-
zone I (Pufferzone): Königstein, Kronberg, 
Steinbach im Taunus, Teile der Stadt Oberur-
sel und Teile der Gemeinde Glashütten. Die 
Sperrzone I umfasst knapp 150 000 Hektar 
und soll als Puffer wirken. Zudem wird zur 
verstärkten Jagd aufgerufen. Dies regelt die 
Allgemeinverfügung, die sowohl die Gebiets-
festlegung als auch die tierseuchenrechtlichen 
Maßnahmen innerhalb der Sperrzone I bein-
haltet und vom Hochtaunuskreis eigenverant-
wortlich umgesetzt wird.  
Die Allgemeinverfügung richtet sich an die 
Jagdausübungsberechtigten und die 
Schweinehalter in den oben genannten Teilen 
des Hochtaunuskreises. Ziel ist es, die Wild-
schweinpopulation in diesem Bereich deut-
lich zu verringern, um die Ansteckungsgefahr 
für die Wild- und Hausschweine einzudäm-
men. Die Jagd auf alle Arten von Wild ist ge-
stattet. Gleichwohl gibt es Einschränkungen 
für den Umgang mit erlegtem Schwarzwild 
sowie bei den Jagdarten (keine Bewegungs- 
und Erntejagden), da gleichzeitig eine Ver-
sprengung der Wildschweine verhindert wer-

den muss. Auch für die Bürger gibt es Emp-
fehlungen. Sie werden gebeten ihr Tier bei 
einem Spaziergang im Wald anzuleinen, um 
eine Beunruhigung der Wildbestände zu ver-
meiden und damit möglicherweise infizierte 
Wildschweine nicht in Bereiche vertrieben 
werden, in denen bisher noch keine infizierten 
Schweine vorhanden sind. Speisereste sollten 
nur in verschlossene Müllbehälter geworfen 
werden. Infiziertes Fleisch oder ebensolche 
Wurst ist zwar für Menschen ungefährlich, 
aber weggeworfene Speisereste an Autobah-
nen oder Landstraßen werden von Wild-
schweinen gefressen und können die Ausbrei-
tung der Seuche bedeuten. Spaziergänger 
werden gebten, die ausgezeichneten Wege 
nicht zu verlassen. Auch dies vermeidet die 
Beunruhigung der Tiere im Wald. Sollte es 
zum Auffinden eines verendeten Wild-
schweins im Wald kommen, sollen sich die 
Bürger an die zuständige Kommune oder die 
örtliche Polizeidienststelle wenden.
Hessen kämpft gegen die Afrikanische 
Schweinepest seitdem im Kreis Groß-Gerau 
Mitte Juni der erste ASP-Fall bei einem Wild-
schwein festgestellt worden war. Seitdem 
wird in der Region intensiv nach Kadavern 
gesucht, um das Zentrum des Geschehens zu 
lokalisieren. Der Kreis Groß-Gerau liegt voll-
ständig in der Sperrzone II. Ferner zählen 
dazu Teile der Kreise Offenbach-Land, Berg-
straße und Darmstadt-Dieburg sowie des 
Main-Taunus-Kreises und der Städte Frank-
furt am Main, Darmstadt und Wiesbaden. Zur 
Sperrzone I (Pufferzone) zählen Teile des 
Hochtaunuskreises, des Rheingau-Taunus-
Kreises und weitere Gebiete des Kreises 
Bergstraße. Das Gebiet auf hessischer Seite 
mit Auflagen wegen der ASP entspricht damit 
in etwa der Fläche des Saarlands. 

Kinder tanzen 
für das Tierheim 

Die Kinder der Ernst-Lüttich- und der Pfingst-
weidstraße haben vor ein paar Wochen ge-
meinsam einen Tanz selbst einstudiert und 
trainiert. Beim Üben kam ihnen der Gedanke, 
dass sie diesen Tanz vorführen und dabei 
Geld für einen guten Zweck sammeln möch-
ten. Gleich wurden Einladungen und Plakate 
entworfen und in der Nachbarschaft verteilt. 
An zwei Abenden haben die Kinder auf der 
Straße den Tanz vorgeführt und durch die 
Nachbarn, Passanten, Gassi-Gänger und Fa-
milien insgesamt eine Spende von 120 Euro 
sammeln können. Diesen Betrag haben die 
Kinder persönlich ins Tierheim Oberursel ge-
bracht. Sie haben die Spende stolz überreicht 
und als Dank eine tolle Tierheim-Führung be-
kommen.  Foto:Wannek

„Ausgezeichnete“
Betreuung bei Diabetes
Hochtaunus (how). Hohe Behandlungsquali-
tät und enge Zusammenarbeit mit anderen 
Fachbereichen: Die Klinik für Diabetologie 
und Endokrinologie in den Hochtaunus-Klini-
ken in Bad Homburg wurde von Magazin 
„stern“ als eine der besten Optionen für Dia-
betes-Patienten gelistet. „Über diese Nach-
richt freuen wir uns natürlich sehr, zumal das 
zeigt, dass wir selbst in einem bundesweiten 
Vergleich hervorragend aufgestellt sind“, sagt 
Chefarzt Professor Dr. med. Andreas Ha-
mann. Die Klinikliste 2024/2025 ist in Zu-
sammenarbeit zwischen dem „stern“ und dem 
unabhängigen Recherche-Institut MINQ ent-
standen.
Das größte Gewicht im Ranking hatte die me-
dizinische Reputation, also auch die Rück-
meldung von tatsächlich behandelten Patien-
ten, der Ruf der jeweiligen Chefärzte sowie 
vorhandene Zertifikate. Aber auch Besonder-
heiten wie spezialisiertes Pflegepersonal oder 
Ambulanzen sind in die Bewertung mit einge-
flossen. Die Hochtaunus-Kliniken sind eine 
durch die Deutsche Diabetes-Gesellschaft 
(DDG) anerkannte Behandlungseinrichtung 
für Typ 1 und 2 Diabetes.
Die Schwerpunkte der Arbeit des Teams von 
Hamann sind unter anderen die Behandlung 
des diabetischen Fußsyndroms sowie die The-
rapie von Diabetes mellitus samt aller Folge- 
und Begleiterkrankungen.
Insgesamt wurden deutschlandweit 44 Fach-
bereiche in einer aufwendigen, mehrstufigen 
Recherche analysiert. Um die besten Kliniken 
in ganz Deutschland zu ermitteln, orientiert 
sich MINQ, laut eigener Aussage, strikt an 
den Interessen der Patienten.
Außerdem haben Experten des „stern“-Resort 
Medizin zahlreiche Spezialisten am Ort be-
sucht und vertrauliche Gespräche geführt, um 
möglichst viele Daten in die Bewertung ein-
fließen lassen zu können.

Elektro-Innung auf Kultfahrt
Hochtaunus (bg). Seit 38 Jahren treffen sich 
die Mitglieder der Elektro-Innung des Hoch-
taunuskreises Anfang des Sommers und ge-
hen gemeinsam mit guten Freunden auf große 
Fahrt. Dabei haben sie im Laufe der Jahre 
viele Länder Europas kennengelernt. Diesmal 
ging es mit dem Stewa Bistro-Bus in das Drei-
ländereck Österreich-Italien-Slowenien. 
Nach fast 800 Kilometern war das Ziel er-
reicht. Ein Vier-Sterne-Hotel in Hermagor am 
Presseggersee in der Naturarena Kärnten. Der 
See war nur eine paar Schritte vom Hotel ent-
fernt, das Haus selbst verfügte über einen gro-
ßen Wellness-Bereich mit Schwimmbecken, 
Whirlpool und Sauna. Das Programm war so 
abwechslungsreich wie die Kapriolen des 
Wetters. Mit  dem ortskundigen Führer Mar-
kus Rainer an seiner  Seite reagierte Reiselei-
ter  Ludwig Beberweil aber sehr spontan und  
flexibel auf die Herausforderungen. 
Den Anfang machte eine Fahrt ans Mittelmeer 
durch das romantische Kanaltal bis nach Gra-
do an der Adria zwischen Venedig und Triest 
gelegen. Ein Zwischenstopp wurde in der 
„Schinkenstadt“ San Daniele eingelegt. In 
dieser Stadt im italienischen Friaul dreht sich 
alles um den berühmten „Prosciutto di San 
Daniele“. Die Reisegruppe erfuhr bei einer 
kleinen Führung alles über dessen Herstel-
lung. Anschließend wurde der Schinken ver-
kostet und als Mitbringsel auch gerne ein-
kauft. Grado empfing die Reisegruppe mit 
viel Sonnenschein und sommerlichen Tempe-
raturen. Einige wagten auch den Sprung in die 
warmen Wellen. Andere flanierten an der 
schönen Promenade und zogen durch die ma-
lerische Altstadt. Ein Ausflug führte vorbei an 
Villach zum Ossiacher See in die Landes-
hauptstadt von Kärnten. Die schöne Altstadt 
von Klagenfurt wurde bei einem geführten 
Rundgang erkundet. Natürlich durfte ein Aus-
flug nach Velden, der bekanntesten Stadt am 

Wörthersee, nicht fehlen. So richtig bekannt 
wurde der beliebte Badeort durch die Fern-
sehserie „Ein Schloss am Wörthersee“. Die 
Stadt hat dem Hauptdarsteller Roy Black mit 
einer Büste an der Seepromenade ein Denk-
mal gesetzt. 
Mit dem Schiff ging es von Velden auf die ro-
mantische Kircheninsel Maria Wörth. Die 
Kirchenanlage besteht aus der prächtigen 
Stiftskirche und der kleinen Winterkirche. 
Nach der eingehenden Besichtigung wurde 
die Heimreise über den Faaker-See angetre-
ten. Ein interessantes Reiseziel war das be-
nachbarte Slowenien. Der erste Stopp war 
aber noch im italienischen Travisio mit sei-
nem bunten Markt. Dort gab es vor allem Le-
derwaren, Schuhe und Klamotten für jeden 
Geldbeutel. Die Fahrt ging weiter über die 
Grenze in den bekannten slowenischen Win-
tersportort Planica mit der großen Skiflug-
schanze, über Kranjska Gora in dem schönen 
Kurort Bled, der schon zur KuK-Zeit (kaiser-
lich und königlich) sich großer Beliebheit er-
freute. Hoch über dem gleichnamigen See am 
Rande des Triglav Nationalparks thront auf 
einer Bergkuppe das Bleder Schloss. 
Die Reisegruppe ließ sich in einem Café mit 
Seeblick die bekannten „Bleder Cremeschnit-
ten“ munden. Eine Halbtagesfahrt führte zum 
Naturpark Weißensee. Der Badesee liegt auf 
einer Höhe von 930 Metern Höhe nördlich 
von Hermagor. Glasklar präsentiert er sich 
eingebettet in die herrliche Gebirgslandschaft 
der Gailtailer Alpen. Im Anschluss an den 
Ausflug fand im Hotel noch eine Weinprobe 
statt, zu der eine Winzervesper gereicht wur-
de. Ein bunter Abend mit Musik und Tanz ließ 
so manchen Regenschauer vergessen. Der 
Aufenthalt im Dreiländereck bewies: Auf Re-
gen folgt stets Sonnenschein, und so fiel die 
Bilanz für alle sehr zufrieden aus. Spaß hat’s 
gemacht. 

Pünktlich zum Abschied, als sich alle zum Erinnerungsfoto vor dem Hotel „Alpen Adria“ in 
Hermagor versammeln, kommt auch die Sonne hervor.  Foto: bg

Verkehrseinschränkungen auf der A5
Hochtaunus (how). Die Niederlassung West 
der Autobahn GmbH saniert bis September an 
fünf Wochenenden die Fahrbahn der A5 in 
Richtung Kassel zwischen dem Bad Hombur-
ger Kreuz und der Anschlussstelle Friedberg 
auf einer Läge von sieben Kilometern. 
In der dritten Bauphase von Freitag, 9. Au-
gust, ab 21 Uhr bis Montag, 12. August, 5 Uhr 
stehen tagsüber zwei und nachts ein Fahrstrei-
fen in Fahrtrichtung Kassel zur Verfügung. 

Die Gegenrichtung bleibt von der Maßnahme 
unberührt. Der Parkplatz mit WC-Schäfer-
born wird in diesem Zeitraum voll gesperrt. 
Eine Zufahrt über den Verzögerer ist aufgrund 
der erforderlichen Sperrung nicht möglich. 
Die weiteren Termine sind wie folgt geplant:
Freitag, 30. August 2024, ab 22 Uhr bis 
Dienstag, 3. September 2024, 6 Uhr, Freitag, 
6. September 2024, ab 22 Uhr bis Dienstag, 
10. September 2024, 6 Uhr.
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Rheuma-Liga
geht spazieren
Hochtaunus (how). Nach 
Vorträgen mit verschiede-
ner Thematik und einem 
historischen Spaziergang 
im Schlosspark treffen sich 
die Mitglieder der Selbsthil-
fegruppe Hochtaunuskreis 
der Rheuma-Liga Hessen 
zum Erfahrungsaustausch 
am Samstag, 10. August, 
um 15 Uhr im Café im See-
dammbad, Seedammweg 7 
in Bad Homburg. Gäste 
sind willkommen. Das Pro-
jekt „Patient Partners mit 
Ärzten auf Augenhöhe“ 
wird vorgestellt. Diskutiert 
werden in der Gesprächs-
runde Ideen und Wünsche 
für kommende Veranstal-
tungen. Die Sommerpause 
findet in diesem Jahr im 
September statt.

Gegen Diskriminierung
Oberursel (ow). Die Antidiskriminierungs-
stelle der Stadt bietet ab Donnerstag, 15 Au-
gust, von 14 bis 15.30 Uhr im Erdgeschoss 
des Rathauses, Raum E05, eine offene 
Sprechstunde an. Zukünftig wird regelmäßig 
am ersten und dritten Donnerstag im Monat 
beraten. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Die offene Sprechstunde bietet allen Bürgern, 
die Diskriminierung erfahren haben und nicht 

wissen, wie sie sich verhalten sollen oder wel-
che Rechte sie haben, niedrigschwellige Bera-
tung und Unterstützung. Hier werden Bera-
tungsanliegen und -bedarf so weit geklärt, 
dass an eine spezialisierte Beratungsstelle 
weitervermittelt werden kann. Zu erreichen 
ist die Stelle außerhalb der Sprechstunde per 
E-Mail an antidiskriminierungsstelle@ober-
ursel.de oder unter Telefon 06171-502369.

Der Weinsommer, beliebter 
Treffpunkt auf dem Rathausplatz
Oberursel (ow). Der Oberurseler Weinsom-
mer startet am Donnerstag, 8. August, auf 
dem Rathausplatz mit der offiziellen Eröff-
nung durch Bürgermeisterin Antje Runge. Di-
rekt im Anschluss an das Rheingauer Weinfest 
lädt der Weinsommer dann vier Wochen lang 
bis zum 31. August zum Genießen ein. Immer 
von Donnerstag bis Samstag können Besu-
cher in entspannter Atmosphäre eine Vielfalt 
an Weinen verkosten und die Sommerabende 
mit Freunden und Bekannten oder im Kolle-
genkreis genießen. „In diesem Jahr haben wir 
eine besondere Auswahl an interessanten 
Weingütern aus dem Rheingau, Rheinhessen, 
von der Bergstraße und der Mosel zu Gast. 
Ein abwechslungsreiches Speisenangebot von 
Oberurseler Catering-Unternehmen wird an-
geboten“, wirbt Bürgermeisterin Antje Runge 
für die Veranstaltung. Geöffnet ist der Wein-
sommer donnerstags von 17 bis 22 Uhr sowie 
freitags und samstags von 17 bis 23 Uhr.
Die Rheingauer Weinwerbung GmbH ist beim 
Weinsommer erneut mit einem Weinstand und 
wechselnden Winzern vertreten. Der Rhein-
gau, eines der bekanntesten Weinanbaugebie-
te Deutschlands, erstreckt sich von Hochheim 
am Main bis nach Lorch am Rhein. Aus dem 
Rheingau bereichern das Weingut Egert, das 
Weingut Wurm und der Weinhof Martin den 
Weinsommer mit ihren erlesenen Weinen. Au-
ßer dem Rheingauer Weinstand wird es auch 
in diesem Jahr einen zweiten Weinstand mit 
wechselnden Betreibern geben. Danny’s Ver-
anstaltungsservice und Weinverkauf vertritt 
die Bergsträßer Winzer e.G. Auch „Winzer’s 

Freunde“ sind erneut mit Weinen aus Rhein-
hessen und von der Nahe dabei. Zudem kön-
nen sich die Besucher auf Weine aus dem 
Herzen der Mittelmosel freuen. Das Weingut 
Kerstin und Detlef Müllers führt das Famili-
enweingut mit hauseigener Brennerei in erster 
Generation. Das biozertifizierte Weingut Ger-
hard Wolf bietet seine Weine aus dem rhein-
hessischen Anbaugebiet an.
Das Weingut Egert und Danny‘s Veranstal-
tungsservice und Weinverkauf bieten vom 8. 
bis zum 10. August ihre Weine auf dem Rat-
hausplatz an, vom 15. bis zum 17. August sind 
es der Weinhof Martin und Winzer’s Freunde, 
vom 22. bis zum 24. August das Weingut 
Wurm und das Weingut Müllers und schließ-
lich vom 29. bis zum 31. August der Weinhof 
Martin und das Weingut Wolf. 
Für das leibliche Wohl sorgt vom 8. bis zum 
17. August Müllers Grill- und Festservice mit 
köstlichem Gegrillten, herzhaften Brezeln 
und delikaten Käsetellern. Erstmals lädt 
M&M Event-Grill and More vom 22. bis zum 
24. August mit einer Auswahl an Grillspezia-
litäten wie Bratwurst, Rindswurst, Curry-
wurst, Cheddarbratwurst und Fenchelbrat-
wurst ein. Zudem stehen knusprige Pommes, 
Käsewürfel und Brezeln zur Auswahl. Vom 
29. bis zum 31. August bringt die Casale Food 
Company „La Vita“ eine mediterrane Note in 
den Weinsommer. Mit ihren köstlichen italie-
nischen Spezialitäten bietet sie ein ganz neues 
und aufregendes Speisenangebot.
Alle aktuellen Informationen stehen im Inter-
net unter www.oberursel.de.

Ohne Musik lässt es sich 
am Weinfest besser unterhalten
Oberursel (gt).  Am vergangenen Wochenen-
de kehrte das Weinfest zurück zum Markt-
platz und wurde damit wieder zum „21. 
Rheingauer Weinfest“. Wie sehr dies die 
Oberurseler gefreut hat, dürften die Besucher-
zahlen zeigen, denn bereits am frühen Freitag-
abend war der Marktplatz gut gefüllt. Zur spä-
teren Stunde war ein Durchkommen von der 
Stadtbücherei zum Alten Rathaus sogar ähn-
lich schwierig wie am Brunnenfest.
Das neue Konzept mit höheren Standgebüh-
ren und ohne musikalische Beschallung kam 
überwiegend gut an. Manche Gäste begrüßten 
sogar die Tatsache, dass sie mit ihren Freun-
den am Tisch in normaler Lautstärke reden 
konnten. Einige vermissten dennoch die Mu-
sik im Hintergrund.
Die offizielle Eröffnung fand in diesem Jahr 
vor dem St.-Ursula-Brunnen statt. Bürger-
meisterin Antje Runge bedankte sich beim 
Kulturamt der Stadt für die Bemühungen, das 
Fest zum Marktplatz zurückzubringen und so-
mit den Wunsch vieler Bürger zu erfüllen. 
„Das Wetter ist mit uns“ sagte sie mit Blick 
auf den blauen Himmel und eröffnete somit 
nicht nur das Weinfest, sondern auch die 
Weinsaison in der Stadt, denn der Weinsom-
mer auf dem Rathausplatz beginnt erst nach 
dem Weinfest.
Als einzige Gasthoheit bei der Eröffnung war 
die Rheingauer Weinkönigin Viktoria Wolf 
nach Oberursel gekommen. „Endlich dürfen 
wir heute feiern“, sagte sie und erklärte, dass 
das Rheingauer Weinbaugebiet mit seinen 
3200 Hektar relativ klein sei. Dennoch, so 
Wolf, könne das Gebiet mit den größeren 
Weinbaugebieten mithalten. Auch Brunnen-
königin Janine I. begrüßte die Weingenießer 
am Marktplatz und überreichte ihren Bembel 
an Viktoria. 14 Winzer aus dem Rheingau hat-

ten ihre Stände auf dem Marktplatz aufgebaut. 
Hauptsächlich wurden Weine aus den Jahren 
2022 und 2023 angeboten, gelegentlich fand 
man aber auch „Alte Reben“ aus dem Jahr 
2020. Auch Säfte und Schorlen sowie alko-
holfreier Sekt waren auf manchen Weinkarten 
zu finden. Außer den klassischen Weinständen 
der Familienbetriebe Trenz, Martin, Bickel-
maier, Egert und anderen regelmäßigen 
Standbetreibern am Weinfest fielen zwei Stän-
de in der Mitte des Marktplatzes auf. Neben 
dem Weingut mit dem Namen „Meine Frei-
heit“ war auch „Horsebar“ zu finden, die statt 
einer Weinkarte eine „Tränkekarte“ als Aus-
hang hatte. Hinter der Theke liefen Slusheis-
Maschinen, wie man sie häufig am Brunnen-
fest auf der Bleiche findet. Allerdings mit ei-
nem Unterschied: Die Maschinen enthielten 
Riesling und einen Roséwein, aus dem „Wein-
slushies“ hergestellt wurden.
Natürlich gab es nicht nur Getränke auf dem 
Weinfest, auch feste Nahrung wurde in der 
Weidengasse und auf der unteren Marktplatz-
straße angeboten. Außer ofenfrischen Bre-
zeln, Pinsas, Fischbrötchen und Pommes gab 
es Flammkuchen von Müllers Grill- und Fest-
service, Crêpes von Sascha Schickler und ve-
gane Schnitzel vom Gambrinus. Auch Kin-
dern sollte es auf dem Fest nicht langweilig 
werden, direkt vor der Stadtbücherei gab es 
Unterhaltung mit „Klinki“, dem Clown, der 
vielen von den Ferienspielen an der Krebs-
mühle bekannt war.
Die Oberurseler genossen es, am Freitag-
abend ihr Weinfest wieder am traditionellen 
Ort zu haben. „So viele Leute hätten gar nicht 
auf den Rathausplatz gepasst“, sagte eine Be-
sucherin. Auf die Frage, wie denn ein Wein-
slushie schmeckt, antwortete eine andere Ge-
nießerin: „Nach mehr!“

Jil Steinhäuser (Bereich Kultur und Gesellschaft), Bürgermeisterin Antje Runge und Brunnen-
königin Janine I. stoßen bei der Eröffnung des Weinfests mit der Rheingauer Weinkönigin Vik-
toria Wolf (v. l.) an.  Foto: gt

Bereits am frühen Freitagabend ist der Marktplatz gut gefüllt. Ohne musikalische Unterhaltung 
stehen die Gespräche an den Tischen im Vordergrund.  Foto: gt
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Neue Informationen zum
Ärztlichen Bereitschaftsdienst
Hochtaunus (mas). Nach der Schließung des 
Ärztlichen Bereitschaftsdiensts (ÄBD)  tauchte 
im Internet eine Petition auf, die eine Wiederer-
öffnung fordert. Für Marion Martens-Salz, der 
Frau hinter der Petition, war der ÄBD „ein we-
sentlicher Bestandteil des Gesundheitssystems 
unserer Stadt“, wie sie im Internet verkündete. 
„Dieser Dienst sicherte die medizinische Ver-
sorgung von Patienten außerhalb der regulären 
Arbeitszeiten und war entscheidend für die 
hohe Qualität der Gesundheitsversorgung in 
unserer Region.“ Mit der Petition fordert sie die 
Kassenärztliche Vereinigung (KV) Hessen dazu 
auf, einen neuen ÄBD einzurichten, sagte je-
doch im Gespräch mit dem Hochtaunus Verlag, 
dass sie die Schuld für die Schließung nicht nur 
bei ihr sieht. Es seien alle beteiligten Parteien 
dazu aufgerufen, zusammen eine Lösung zu 
finden. Das Problem liege aber auch an der An-
kündigung der Schließung mit deren Begrün-
dung, welche laut Martens-Salz schlecht lief 
und die Bürger nicht gut genug erreichte.
Die Bad Homburger Stadtverordnetensamm-
lung kündigte nebenbei an, Gespräche mit der 
KV Hessen, dem Hochtaunuskreis und den 
Hochtaunus-Kliniken zu führen. Als Ergebnis 
präsentierte sie, dass die Hochtaunus-Kliniken 
und der Hochtaunuskreis „gerade an einer Lö-
sung für dieses Problem“ stricken und im Som-

mer eine Lösung verkünden wollen – der KV 
Hessen hingegen versicherte, dass der Versor-
gungsauftrag eingehalten werde, die Abde-
ckung des ÄDB ausreiche und man die Anfra-
gen prüfe. Dies bestätigte der stellvertretende 
Pressesprecher der KV Hessen, Alexander Ko-
walski, auf eine Anfrage des Hochtaunus Ver-
lags: „Die Versorgung ist trotz des Wegfalls der 
Bereitschaftsdienstzentrale in Bad Homburg 
durch die umliegenden Zentralen und den 
Hausbesuchsdienst zu jeder Zeit gesichert. Da-
ran ist nicht zu rütteln.“ Des Weiteren schrieb 
er, dass man die Situation und die Patientenzahl 
beobachte, damit „relevante Veränderungen“ 
schnell erkannt würde. Kowalski erwähnte 
ebenfalls, dass es zu wenige medizinische 
Fachkräfte gebe, wodurch es im Sinne der Pati-
enten sei, das restliche Personal zu bündeln. 
Bisher gebe es jedoch keine Auffälligkeiten, die 
im Zusammenhang mit der Schließung des 
ÄBD stehen. Die Petition ist im Internet unter 
https://www.change.org/p/wiedereinrichtung-
des-ärztlichen-bereitschaftsdienstes-in-bad-
homburg zu finden und steht kurz vor den 2500 
Unterschriften, die als Ziel gesetzt sind. Der 
KV Hessen nahm diese zur Kenntnis, betonte 
aber auch, dass sie nichts an der „Kündigung 
der Räumlichkeiten durch die Klinik und deren 
Verhalten“ ändere.

„Nette Duette“ in der Kirche
Oberursel (ow). Zu einem Zusammensein in 
der Nachbarschaft rund um die Ebertstraße, 
im Quartier und in der Gemeinde bei schöner 
Musik lädt die Auferstehungskirche, Ebert-
straße 11, zusammen mit dem Haus Emmaus 
mitten in den Ferien ein. Am Sonntag, 11. Au-
gust, werden in der Auferstehungskirche 

„Nette Duette“ zu hören sein. Die Musiker 
Daniela Weber (Sopran), Peter Steffan (Te-
nor), Seulgi Cheon (Piano) und Christoph 
Schmidt (Violine) spielen bekannte Stücke 
aus populärer Musik, Filmen, Musicals und 
Operetten. Die Vorführungen beginnen um 
15.30 Uhr.

Klima-Zirkus aus Frankreich 
bereichert Orscheler Sommer
Oberursel (js). Wie Klima-Flüchtlinge auf 
wackligen Booten über das Meer kommen, um 
in Europa noch ein bisschen Leben zu finden, 
das ist so einfach dargestellt wie beeindru-
ckend. Beängstigend, wie aus dem Plastikmüll, 
der nicht nur die Meere überflutet, Hände, 
Füße, Arme, Beine nach Luft gierend herausra-
gen und versuchen, sich ins Leben zu hangeln. 
Atemberaubend die fast nebensächlich darge-
brachte Artistik der jungen Zirkus-Künstler. 
Und doch stets unprätentiös, ja unaufgeregt, 
wie en passant, aber immer auf den Punkt ge-
bracht. Hier geht es um das wichtigste Thema, 
das die Welt bewegen müsste, die kurze Ge-
schichte der Menschheit und wie die Transfor-
mation in die Zukunft noch gelingen kann. Ein 
Balanceakt im wahrsten Sinne des Wortes, im 
Kopf und auf der Zirkus-Bühne der Artistik mit 
auch sehr melancholischen Zwischenspielen. 
Was für ein Glück, dass das Ensemble „Cir-
kaêtre“, eine Art Zirkus-Schule aus der Chart-
reuse, für ein paar Tage seine Zelte am Rand 
des Rushmoor-Parks aufgebaut hat. Ja, Zelte 
zwischen Park und alter Schulturnhalle, mit ein 
paar erfahrenen Pädagogen ist die Jugendgrup-
pe mit einem Dutzend Mädchen und Jungs un-
terwegs, lebt das Abenteuer Zirkus-Welt haut-
nah. Was für ein Gewinn für den „Orscheler 
Sommer“ in seinem 40. Jahr, ein wahrer Kunst-
griff des Vereins „Kunstgriff“ und eine Berei-
cherung des Sommerkulturprogramms. Ein 
Glücksgriff, der so viel mehr Zuschauer ver-
dient hätte. Der Montagabend vielleicht nicht 
die glücklichste Wahl, aber es gab ja dann auch 

noch die Wiederholung des angenehmen 
Schauspiels am Mittwoch und zwischendurch 
die Möglichkeit, sich für Zirkus-Workshops 
anzumelden und dabei gleichzeitig noch ein 
bisschen Französisch zu lernen. Für das Projekt 
„Klima-Zirkus“ wurde „Cirkaêtre“ im vergan-
genen Jahr bei einem EU-Wettbewerb mit dem 
zweiten Preis ausgezeichnet. Sie haben es ver-
dient.
Jedes Bild auf der improvisierten Zirkuszelt-
Bühne mit freiem Blick nach oben in den noch 
blauen Frühabend-Himmel passt. Nebenan auf 
dem weiten Gelände des Rushmoor-Parks 
praktizieren andere Gruppen Pilates und Yoga, 
Krafttraining und improvisierte Tanz- und an-
dere Sportarten. Das stört niemanden, friedli-
che Koexistenz, die stets passgenaue Musik 
vom elektrischen Piano bereichert über die 
Zirkus-Atmosphäre hinaus. Die Jungs und 
Mädchen aus dem voralpinen Gebirgszug zwi-
schen Chambery und Grenoble spielen sich mit 
Theater, Musik und Zirkus das vom Herzen, 
was sie bedrückt, aber gleichzeitig auch Hoff-
nung nährt. Mit Ernsthaftigkeit und Poesie, mit 
Phantasie, aber nicht ohne Humor, erzählen sie 
jene kurze Geschichte der Menschheit, die zu 
Ende zu gehen droht, wenn diese Menschheit 
keine intelligenten Lösungen kreiert. „Cirkaêt-
re“ erfindet Lösungen, die Spaß machen. Gro-
ßer Beifall für die jungen Aktivisten, die ohne 
Kleber auskommen, und großes Lob für den 
„Kunstgriff“, in dessen Sommerprogramm es 
schon am Wochenende mit dem 13. Filmfest 
international weitergeht.

Noch ein Fußball-Camp auf der Heide

Das Fußball-Camp des 1. FC 04 Oberursel in der ersten Ferienwoche war ein voller Erfolg. 34 
fußballinteressierte Kinder hatten viel Spaß bei Sport und Spiel auf der Heide. In der letzten 
Ferienwoche vom 19. bis zum 23. August findet das zweite Fußball-Camp statt. Täglich von 9 
bis 16 Uhr inklusve Getränke und Mittagessen. Die Camps werden von mehreren Jugend-
Trainern durchgeführt. Für die sechste Ferienwoche sind noch wenige Plätze frei. Anmeldung 
per E-Mail an info@fc-04-oberursel.de.  Foto: Ilg

Ronja und Birk kapern
in den Ferien die Grundschule
Oberursel (mas). In der Grundschule Mitte 
führten am Donnerstag, 1. August, 17 Kinder 
der dritten Klasse das Theaterstück „Ronja 
Räubertochter“ auf. Es war die Abschlussver-
anstaltung des dreiwöchigen „Deutschsom-
mers“. Dieser hatte das Ziel, dass ausländi-
sche Kinder im Rahmen eines Gruppenpro-
jekts Deutsch – wozu Lesen, Schreiben, 
Grammatik, aber auch Gestik dazugehörten –, 
Zusammenhalt, Kreativität und Selbstbe-
wusstsein lernten, aber dabei auch Spaß hat-
ten. Diese Aufgabe übernahm das dreiköpfige 
Pädagogenteam mit vielen Spielen und Auf-
gaben. Die Entwicklung des Theaterstücks 
„Ronja Räubertochter“ wurde damit vielmehr 
nur Mittel zum Zweck.
So kamen viele Eltern und Verwandte in die 
Sporthalle der Grundschule, um sich stolz die 
Aufführung der Kinder anzuschauen. Dabei 
eröffnete der Projektleiter Dr. Herbert Meyer, 
Mitglied im initiierenden Rotary Club Bad 
Soden-Königstein, die Veranstaltung: „Wir 
wollen mehr als nur ein Theater sein.“ Vor ei-
nem selbstgebauten Waldhintergrund aus Pap-
pe und Papier traten die Kinder in die Sport-

halle, während aus der hinteren Reihe eine 
Trommel die Aufführung begleitete. Das 
Stück handelte von dem Mädchen Ronja, wel-
ches bei einem Überfall einer anderen Räu-
bergruppe den Jungen Birk kennenlernte, und 
zusammen wurden sie beste Freunde. Die 
Kinder übernahmen nicht nur die Rolle der 
Menschen, sondern sie spielten auch Tiere 
oder bekamen mit der Übernahme der Rolle 
des Erzählers eine Solo-Rede. Sie bewiesen 
ihre Kreativität aber auch, indem sie ein Seil 
dazu nutzten, um einen Schlucht und einen 
Fluss zu imitieren. Und obwohl die Kinder 
mit starkem Akzent sprachen und die deut-
sche Sprache ihnen schwerfiel, sah man ihnen 
den Spaß am Spielen an.
Nach der Theateraufführung wurden mehrere 
Reden gehalten, bei denen die Organisatoren 
und Helfer zu Wort kamen und von ihren Ein-
drücken und Erfahrungen berichteten. Da die-
se Reden mehr Zeit in Anspruch nahmen als 
das eigentliche Theater, langweilten sich die 
Kinder und gähnten, während sie still auf den 
Bänken sitzen mussten. Die Stimmung konnte 
aber durch das Vortragen der Bewertungen der 
Kinder gelockert werden, welche sie zwei 
Tage vor der Aufführung abgeben durften. 
„Ich liebe Deutschsommer, aber nur noch 
zwei Tage?“, „Das ist die beste Schule der 
Welt.“ und „Gut ist“ waren die Rückmeldun-
gen der Kinder. Es gab jedoch auch etwas Kri-
tik: „Was mir nicht gefallen hat? Wir haben 
viel Deutsch gemacht.“
Zum Abschluss gab es für die Kinder ein Teil-
nahme-Zertifikat, eine Deutschsommer-Kap-
pe, ein Ronja-Räubertochter-Buch und gro-
ßen Applaus. Dazu eröffnete ein offenes Bü-
fett mit traditionellen Speisen aus dem jewei-
ligen Heimatland, die von den Eltern zuberei-
tet und mitgebracht wurden. Alle Anwesenden 
griffen glücklich zu, und so wurde der 
„Deutschsommer“ tatsächlich zu mehr, als 
nur einem Theater.

Die Kinder des Deutschsommers führen in die Grundschule das Theater Ronja Räubertochter 
auf.  Foto: mas

Die Kinder bekommen ein Zertifikat, eine 
Kappe und ein Buch geschenkt. Foto: mas

Fasziniert verfolgen die Zuschauer die Vorführung der jungen Zirkuskünstler.  Foto: js
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Neue Schwimmkurse im Taunabad
Oberursel (ow). Nach den Sommerferien 
starten am Dienstag, 3. September, im Tauna-
bad weitere Kinderschwimmkurse, die ab so-
fort im Internet gebucht werden können. An-
geboten werden ein Schwimmkurs „Wasser-
gewöhnung“, zwei Anfänger-Schwimmkurse 
zur Erlangung des Schwimmabzeichens See-
pferdchen, ein Aufbaukurs „Seeräuber“ sowie 
je ein Fortgeschrittenen-Schwimmkurs Bron-
ze und Silber. Am Dienstag, 24. September, 
beginnen zwei weitere Anfänger-Schwimm-
kurse.
Die Anfänger-Schwimmkurse für Kinder ab 
sechs Jahre sind dreiwöchige Intensivkurse, 
die viermal wöchentlich stattfinden. Der 
Schwimmkurs „Wassergewöhnung“ für Kin-
der ab fünf Jahre, der Aufbaukurs „Seeräu-
ber“ sowie die Fortgeschrittenen-Schwimm-
kurse sind jeweils sechswöchige Kurse, die 
zweimal wöchentlich stattfinden. Jeder Kurs 
mit jeweils zwölf Kurseinheiten kostet 192 
Euro inklusive Eintritt ins Taunabad. Mit der 
Kursbuchung erhalten die Eltern für ihre Kin-
der per E-Mail einen QR-Code für das E-Ti-
cket. Dieser Code ist für alle Kurstage jeweils 
15 Minuten vor Kursbeginn und bis 30 Minu-

ten nach Kursende gültig. Weitere Informati-
onen und die Buchungsmöglichkeit für diese 
Kurse sowie das Frühbucherrecht für Energie-
kunden der Stadtwerke Oberursel für die bei-
den Anfänger-Schwimmkurse Ende Septem-
ber stehen im Internet unter https://www.
stadtwerke-oberursel.de/taunabad zur Verfü-
gung.
Nebenbei finden ab September sonntags zwi-
schen 8 und 10 Uhr wieder Babyschwimm-
Kurse im Taunabad statt. Diese Kurse werden 
von der Schwimmschule SWIM for Kids an-
geboten und können unter https://www.swim-
forkids.de/buchung/ gebucht werden.
Außerdem ist ab Samstag, 10. August, die 
Schwimmhalle im Taunabad nach Abschluss 
der jährlichen Wartungs- und Reinigungsar-
beiten wieder geöffnet. Während der Som-
merferien ist die Halle bis Freitag, 23. August, 
montags bis freitags von 10 bis 21 Uhr und 
am Wochenende von 10 bis 20 Uhr geöffnet. 
Das Freibad öffnet täglich von 8 bis 20 Uhr, 
das Frühschwimmen findet ab Montag, 12. 
August, wieder montags, mittwochs und frei-
tags von 6.30 bis 8 Uhr in der Schwimmhalle 
statt.

Interaktiv-Termine im August
Oberursel (ow). Hilfe in Alltagssituationen 
bietet der Verein „Interaktiv – Generationen 
füreinander“ Oberurselern mit dem Ziel, solan-
ge wie möglich in der eigenen Wohnung leben 
zu können und keine Einsamkeit aufkommen 
zu lassen. Auch Kinder und Jugendliche wer-
den unterstützt durch Vorlesen im Kindergar-
ten oder individuelle Hilfen. Außerdem bietet 
der Verein viele gemeinschaftliche Veranstal-
tungen an. Gäste sind immer willkommen.
Wer Lust auf „Volks- und Wanderieder“ hat, ist 
eingeladen, wenn Helmut Kasper am Freitag, 
9. und 23. August, von 16 bis17.30 Uhr im Ge-
meindesaal der Kreuzkirche, Goldackerweg 
17, auf seiner Gitarre spielt und mit den Gästen 
singt. Der Bus 42 hält direkt vor der Kirche. 
Am 30. August findet das Singen in der  Au-
mühlen-Residenz  von 15 bis 16.30 Uhr statt.
Im Kurs „Bewegung zur Musik“ von Inter-
ativ-Mitglied Christel Popadiuk, der am 
Dienstag, 6. und 20. August, in der Stadthalle, 
Raum Stierstadt, von 15 bis 16 Uhr stattfindet, 
sind noch Plätze frei. Der Kurs ist geeignet für 
Menschen, die recht gut zu Fuß sind und de-
nen es Spaß macht, neue Erfahrungen zwi-
schenmenschlicher Beziehungen zu sammeln. 

Gemeinsames Lernen und Erleben von Bewe-
gungen nach Musik macht Freude, und man 
kann in ganz neuer Form miteinander in Kon-
takt treten. Es werden Tänze in schreitender 
Form allein, zu zweit, im Kreis, aber auch et-
was schnellere Gangarten angeboten. So kann 
sich jeder nach seinen Fähigkeiten einbringen. 
Das Wichtigste beim Umgang mit Musik ist 
immer die Stärkung der Lebensfreude.
Entlang am Urselbach zur „Linde“  in Weiß-
kirchen führt der Spaziergang mit Frauke Pe-
per und Monika Knudsen am Mittwoch, 21. 
August. Treffpunkt ist am Bahnhof Oberursel 
um 11 Uhr. Der Weg dauert etwa eine Stunde.
Stammtisch ist am Donnerstag, 22. August, 
um 17 Uhr in den Jahnstuben, Korfstrassse 4, 
zum Kennenlernen und Austausch.
 Wer weitere Informationen über den Verein 
und seine Hilfen haben möchte, wendet sich 
während der offenen Sprechstunde montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 10 bis 
12 Uhr an das Interaktiv-Büro unter Telefon 
06171-25587 oder per E-Mail an kontakt@
interaktiv-oberursel.de. Alle Informationen 
zum Verein stehen auch im Internet unter 
www.interaktiv-oberursel.de.

Zusammen zocken in der „Portstrasse“
Oberursel (ow). Der Jugendrat lädt für Don-
nerstag, 15. August, ab 15 Uhr in die „Portstras-
se“, Hohemarkstraße 18, zu einem Turnier der 
Fußballsimulation EA Sports FC 24 ein. 
Gespielt wird auf der PlayStation 5 in einem 
Zwei-gegen-zwei-Format. Es werden Control-
ler zur Verfügung gestellt. Die Einladung richtet 

sich an alle Altersgruppen. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Das Mitbringen eines Team-
partners ist ebenfalls nicht notwendig, aber 
möglich. 
Wer Fragen hat, kann sich gerne an den Jugend-
rat wenden per  E-Mail an jugendrat@oberur-
sel.de.

Fachvortrag zum Obstbaumschnitt
Oberursel (ow). Der Kleingärtnerverein 
(KGV) Oberursel lädt für Samstag, 10. Au-
gust, um 10 Uhr zu einem Fachvortrag „Obst-
baumschnitt im Sommer, in der Praxis“ am 

Vereinshaus, Ebertstraße 38, ein. Referent ist 
Ricardo Marquardt, Fachberater des KGV 
Oberursel. Eingeladen sind alle Gartenfreun-
de und Gäste.

Sommerfest mit Blasmusik
Oberursel (ow). Der Carneval Verein Stier-
stadt (CVS) lädt zu seinem Sommerfest mit 
Blasmusik vom Turnverein Stierstadt für 
Sonntag, 25. August, auf den Festplatz in der 
Platanenstraße ein. Der Frühschoppen beginnt 

um 11 Uhr. Es gibt unter anderem Frisches 
vom Grill, auch Veganes, und kühles Bier 
vom Fass. Kleine Besucher dürfen sich auf 
eine Hüpfburg, auf Kinderschminken und 
Waffeln freuen.

Gegrillte Würstchen im Pfarrgarten
Oberursel (ow). Pfarrer Klaus Hartmann und 
seine Frau Mirjam Brockmann von der Evan-
gelischen Versöhnungsgemeinde laden seit 
vielen Jahren in den Sommerferien immer 
wieder in ihren Pfarrgarten, Karlsbader Straße 
27, ein. An zwei Donnerstagen, 15. und 22. 

August, besteht ab 18 Uhr wieder die Gele-
genheit, in lockerer Runde bei Getränken und 
gegrillten Würstchen zusammen zu sein. Bei 
schlechtem Wetter wird die Veranstaltung in 
die Kirche verlegt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

+ + +  www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + +
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Mit Bubble-Soccer
zum Präventionsprojekt
Oberursel (ow). In den Sommerferien lädt 
das Präventionsprojekt „Café Zugvogel“ er-
neut zu sich ein. Dieses Jahr feiert das Projekt 
sein 30-jähriges Bestehen und richtet sich wie 
in den Vorjahren an Jugendliche und junge 
Erwachsene zwischen zwölf und 21 Jahren. 
Der „Zugvogel“-Bauwagen steht bis Freitag, 
9. August, in Bad Homburg im Jubiläums-
park. Im Anschluss zieht der Bauwagen wei-
ter nach Oberursel in den Rushmoor-Park, wo 
das Projekt von Montag, 12. August, bis Frei-
tag, 23. August, in Kooperation mit dem Ju-
gendzentrum „Portstrasse“ fortgesetzt wird. 
Das „Café Zugvogel“ bietet selbstgemachte 
alkoholfreie Erfrischungsgetränke, lockere 
Gesprächsrunden sowie vielfältige Aktivitä-
ten, die Einsatz, Kreativität, Geschick und 
Verantwortungsbewusstsein erfordern. Zu den 
Highlights gehören Fußball-Billard und 
Bubble-Soccer sowie Ausflüge zu Ninja 
Skillz und in den Freizeitpark. Es werden aber 
auch Liegestühle zum Entspannen angeboten. 
Geöffnet ist das „Café Zugvogel“ montags bis 
freitags von 15 bis 20 Uhr, mit abweichenden 
Zeiten an den Ausflugstagen. Interessenten 
können jederzeit ohne Anmeldung in das Pro-
gramm einsteigen. Weitere Informationen 
sind erhältlich über das Zentrum für Jugend-
beratung und Suchthilfe für den Hochtau-
nuskreis unter Telefon 06172-60080, per E-
Mail an zjshtk@jj-ev.de oder im Internet un-
ter https://zjshtk.jj-ev.de. Ansprechpartner ist 
Sebastian Messer.

Das Babbelrädsche fährt 
durch Bommersheim
Oberursel (ow). Im August und September 
wird das Sozialraumprojekt Bommersheim 
mit dem „Babbelrädsche“ durch die Straßen 
fahren, hier und da Station machen, um mit 
den Bürgern des Ortsteils ins Gespräch zu 
kommen. „Wir möchten die Menschen im Ort 
besser kennenlernen und nehmen die Bedürf-
nisse und Anregungen der Bommersheimer 
zu ihrem Stadtteil auf“, erklären Brigitte Al-
derton und Claudia Wießing, Koordinatorin-
nen des Sozialraumprojekts Bommersheim. 
Sie haben Kaffee und Softdrinks zur Erfri-
schung dabei und für den gemütlichen Aus-
tausch auch eine Sitzgelegenheit. Hauptsäch-
lich wird das „Babbelrädsche“ in der Bom-
mersheimer Straße und in der Wallstraße zu 
sehen sein. Die Koordinatorinnen freuen sich 
auf Menschen, die sich engagieren oder sie 
bei der Arbeit für den Stadtteil unterstützen 
wollen. Jeder darf die zwei Koordinatorinnen 
gern ansprechen oder sie im Sozialraumbüro 
Bommersheim, Burgstraße 11 besuchen. Sie 
sind dort auch per E Mail an bommersheim@
caritas-hochtaunus.de zu erreichen.

IbO feiert Einjähriges
Oberursel (ow). Die Initiative bezahlbares 
Oberursel (IbO) hat am Samstag ihr einjähri-
ges „Gründungsjubiläum“ gefeiert. 50 Mit-
glieder und Freunde trafen sich bei sommerli-
chen Temperaturen in einem romantischen 
Hof in der Altstadt. „Der samstägliche Stand 
der IbO in der Vorstadt ist nicht mehr wegzu-
denken“, stellte IbO-Initiator Marc Hehner 
fest. Von 9 bis 14 Uhr sammeln die Mitglieder
Unterschriften und stehen den Bürgern Rede 
und Antwort. Die geplante Anhebung der 
Grundsteuer B von 947 auf 1275 Prozent so-
wie die Erhöhung des Abwassergelds zum 1. 
Juli um mehr als 50 Prozent mache immer 
mehr Bürger wütend.

Beratungsangebot
Oberursel (ow). Am Dienstag, 13. August, fin-
det zwischen 8 und 12 Uhr im Rathaus, Raum 
E 05, wieder eine Beratungssprechstunde statt. 
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) unterstützt und berät alle Men-
schen mit Behinderungen, von Behinderung 
bedrohte Menschen, aber auch deren Angehö-
rige kostenfrei zu allen Fragen der Rehabilita-
tion und Teilhabe. Darunter fallen Themen wie 
Arbeitsleben, Assistenz, Wohnen, Bildung und 
vieles mehr. Ratsuchende melden sich vorab 
bei der EUTB per E-Mail an EUTB-HTK@
dmsg-hessen.de oder bei Eva Stecker unter Te-
lefon 0151-43105873, Claudia Henninger un-
ter Telefon 0151-43109953 oder unter Telefon 
0800-4540106 an.

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Peter Starke aus Oberursel 
meint zum Beitrag „Abrissbagger  zer-
schmettert den letzten Rest Schützenhof“ 
in der Oberurseler Woche vom 1. August:
Mit dem Schließen der Apotheke haben viele 
Oberurseler nicht nur die Apotheke ihres Ver-
trauens verloren, sondern auch die Hoffnung, 
dass es in Oberursel zum Bau von Immobilien 
mit günstigen Mieten kommt. Die erwähnten 
acht Luxuswohnungen werden den Wunsch 
nach preiswertem Wohnen vermutlich nicht 
erfüllen. Sogenannte Luxuswohnungen hat 
Oberursel mittlerweile genug, leider stehen 
viele davon leer. So hat sich die Stadtplanung 
das sicher nicht vorgestellt.

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Thorsten Hartwig aus Ober-
ursel meint zum selben Thema:
Es ist nicht zu fassen – auch das Nachbarge-
bäude zur Schützenhof-Apotheke, ein intak-
tes historisches Gebäude, das stadtbildprä-
gend für die Sichtachse Feldberg-/Liebfrau-
enstraße ist, wird zerstört, vernichtet, dem 
Erdboden gleichgemacht. Das alles, um an 
gleicher Stelle „luxeriöse Eigentumswohnun-
gen“ entstehen zu lassen.
Dieses charmante, harmonisch komponierte 
Gebäude hatte gegen das reine Renditestreben 
seiner Eigentümer offenbar keinerlei Chan-
cen: Ortsbild, Tradition, Identifikation, Ästhe-
tik – alles egal. Das sagt viel aus über den 
Zustand der Welt, in der wir leben und wie 
wir sie uns schaffen, bewahren sollten oder 
radikal (zumeist zum Schlechteren) verän-
dern.
Ein weiterer Sargnagel zur unaufhaltsamen 
Deformierung des Stadtbildes unseres lie-
benswerten Orschels, dem niemand Einhalt 
bietet.

Oberurseler/ 
Steinbacher Woche
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

Mit den Sternen durch die Woche
10. bis 16. August 2024

Sie werden in dieser Woche auf 
Differenzen im zwischenmensch-
lichen Bereich stoßen. Sie ken-
nen Ihre Fehler, suchen sie be-
dauerlicherweise aber auch bei 
Ihren Zeitgenossen.

Sie müssen unbedingt herausfin-
den, warum jemand den Kampf 
mit Ihnen aufnehmen will und 
wer der heimliche Partner ist, 
der ihm dabei auch noch den Rü-
cken stärkt. 

Sie müssen lernen, Unwichti-
ges als solches einzuordnen und 
liegen zu lassen. Die ständige 
Überforderung, es allen recht 
zu machen, verhindert, dass Sie 
Spitzenleistungen bringen.

Weil Selbsterkenntnis meist 
der erste Weg zur Besserung ist, 
schadet es nicht, wenn Sie den 
ein oder anderen Fehler einfach 
einmal zugegeben. Da bricht Ih-
nen kein Zacken aus der Krone!

Erledigen Sie die täglichen Rou-
tineaufgaben diszipliniert und 
zügig. Dann steht Ihnen noch ge-
nügend Zeit zur Verfügung, um 
Ihren persönlichen Neigungen 
nachzugehen!

Lassen Sie sich nicht einreden, 
dass Sie eine Aufgabe nicht al-
lein erledigen können: Nehmen 
Sie die Herausforderung an und 
zeigen Sie allen, was in Ihnen 
steckt.

Die Verwirklichung einer ausge-
fallenen Idee reizt Sie sehr. Sie 
sehen sich schon im Siegerkranz 
vor dem staunenden Publikum 
– doch verteilen Sie das Fell des 
Bären nicht, bevor er erlegt ist! 

Sie stehen etwas ratlos vor den 
vielen Aufgaben, die in dieser 
Woche zu erledigen sind. Setzen 
Sie Prioritäten – und starten Sie 
mit Kampfgeschrei und Voll-
dampf durch. 

Verkneifen Sie sich fortan Ihre 
Bemerkungen über die Leistun-
gen von anderen. Damit entspan-
nen Sie die Atmosphäre deutlich 
– im Familienkreis und bei der 
Arbeit.

Beruflich sind Sie dabei, inten-
siv an Ihrer Karriere zu basteln. 
Doch in dieser Woche gibt es lei-
der ein paar Durchhänger. Offen-
bar stehen Sie sich selbst mehr 
als einmal im Weg!

Nicht alles gelingt auf Anhieb, 
doch das sollte kein Grund sein, 
einfach aufzugeben: Jetzt müs-
sen Sie Ihren langen Atem unter 
Beweis stellen, um zum Erfolg zu 
kommen.

Die Sache ist grad noch einmal 
gut gegangen. Doch das sollte 
Ihnen eine Lehre sein: Sie dürfen 
einer bestimmten Person gegen-
über einfach nicht mehr so ver-
trauensselig sein.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Auflösung

Mobile Fußpflege
Annett Grohmann

Termine unter:
0152-55 61 26 94 

Med. Fußpflege
in Oberursel & Umgebung

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Die Oberurseler Woche 
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

Glashütten Königstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach
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Ausnahmezustand
in der eigenen Wohnung
Oberursel (ow). Am Dienstagmorgen löste ein 
Mann in einem psychischen Ausnahmezustand 
einen größeren Polizeieinsatz im Eschbachweg 
aus. Gegen 8 Uhr kontaktierte eine Anwohnerin 
den Notruf und meldete eine Person, die in ihrer 
Wohnung randalierte und Drohungen aussprach. 
Mehrere Streifen eilten zu dem Wohnhaus. Beim 
Eintreffen der Beamten befand sich der 48-Jäh-
rige in seiner Wohnung und hatte sich darin ver-
barrikadiert. Der Streife hatte er sich beim Ver-
such, die Wohnung zu betreten, mit einem Mes-
ser gezeigt. Die noch im Anwesen befindlichen 
Anwohner wurden evakuiert und Spezialkräfte 
verständigt. Diese haben den Mann gegen 13.25 
Uhr festgenommen. Er erlitt leichte Verletzun-
gen, die eine kurzzeitige ambulante Behandlung 
in einem Rettungswagen erforderten. Es folgte 
die Vorstellung in einer psychiatrischen Klinik. 
Der 48-Jährige muss sich nun in einem Ermitt-
lungsverfahren verantworten.

Sonntagsführung
Oberursel (ow). Am Sonntag, 11. August, wird 
im Rahmen der Sonntagsführungen eine Tour 
entlang des unteren Mühlenwanderwegs „Von 
der Schuhmaschinenfabrik Spang bis zur Ober-
mühle in Niederursel“ angeboten. Start ist um 11 
Uhr am St.-Ursula-Brunnen auf dem Marktplatz. 
Stadtführerin Marion Unger nimmt Geschichts- 
und Mühleninteressierte mit auf die etwa vier-
einhalbstündige Wanderung entlang der Wasser-
läufe des Urselbachs. Informatives und Unter-
haltsames zu den Themen Wasser, Mühlen und 
Industriebetriebe begleiten die Teilnehmer bis 
nach Niederursel. Die Rückfahrt ist mit der U3 
möglich. Die Teilnahme kostet fünf Euro. 

Trinationale Band begeistert beim IB

Im Rahmen eines europäischen Projektes organisiert der Internationale Bund mit Unterstüt-
zung der Aktion Mensch einen Musikworkshop „Vielfalt der Klangwelt“ mit Teilnehmern mit 
und ohne Beeinträchtigung aus Deutschland, Polen und Schweden. Die Musiker traten bereits 
in Danzig und Stockholm auf und begeisterten das Publikum durch die Verschmelzung der 
elektronischen Klänge des Sprak Orchestras (Schweden) mit den Trommeln und Percussions 
(Polen) sowie dem Gesang (Deutschland). Nun waren die schwedischen und polnischen Teil-
nehmer beim IB in Oberursel zu Gast und probten gemeinsam in der Jugendherberge Bad 
Homburg für ihre Konzertauftritte. Das erste Konzert des „Different Sounds Orchestra“ fand 
auf dem Gelände der Oberurseler Werkstätten statt. Nach einem Warm-up im Hof mit Musik 
vom Band sowie Eis und Getränken begrüßte Werkstattleiter Andreas Knoche die fast 200 
Besucher aus Oberursel und dem ganzen Hochtaunuskreis zum etwa einstündigen Konzert der 
trinationalen Band. Nach dem großem Applaus durften natürlich zwei Zugaben nicht fehlen, 
bevor alle Instrumente wieder eingepackt wurden für den nächsten großen Auftritt.  Foto: IB

Kurs für Hochaltrige 
zur Sturzprophylaxe
Oberursel (ow). Die Dozentin Michaela von der 
Nahmer, Bachelor Gesundheitspsychologie und 
Medizinpädagogik, lädt zu einem Vortrag zum 
Thema Sturzprophylaxe und Demenzprävention 
für über 70-jährige und Inter-essierte ein. Es 
werden die besonderen Auswirkungen von Be-
wegung und Balanceförderung im Hinblick auf 
viele weitere Lebensbereiche dargestellt und er-
läutert. Ein Praxiskurs vermittelt mit gezielten 
Übungen die geistige und körperliche Fitness, 
Feinmotorik und Konzentration, die es im Seni-
orenalter benötigt, um den Alltag im häuslichen 
Umfeld gut zu bewältigen. Die praktischen 
Übungen sollen für Menschen mit Unsicherhei-
ten alltagstauglich und präventiv umsetzbar sein. 
Der Vortrag findet am Montag, 19. August, von 
17 bis 18 Uhr in der evangelischen Heilig-Geist-
Kirchengemeinde, Dornbachstraße 45, statt und 
ist kostenlos. Der Praxiskurs beginnt am 9. Sep-
tember und geht über sechs Termine mit einer 
integrierten Übungsphase, jeweils von 16 bis 17 
Uhr in Heilig Geist. Die Kursgebühr beträgt 95 
Euro. Anmeldung im Internet unter www.kifaz-
rosengaertchen.de oder per E-Mail an kurse.ki-
faz-rosengaertchen@gmx.de.

Falsche Banknote
Oberursel (ow). Der fokus O. macht darauf 
aufmerksam, dass kürzlich bei einem seiner 
Händler eine sehr gut gemachte gefälschte 
Banknote aufgetaucht ist. Diese Fälschung sei 
auf den ersten Blick kaum von einer echten 
Banknote zu unterscheiden. Um sich und an-
dere vor Schaden zu bewahren, bittet der Ge-
werbeverein dringend, beim Umgang mit Bar-
geld besonders vorsichtig zu sein.

Die Oberurseler Woche im Internet: www.taunus-nachrichten.de

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

BOMMERSHEIMER KERBBOMMERSHEIMER KERB
9. bis 11. August9. bis 11. August

Auch dieses Jahr wieder zur Kerb:
Zwetschenkuchen frisch aus dem Ofen. 

Burgstr. 24 · 61440 Oberursel · Tel. 0 61 71/5 41 36

Bäckerei

Oberursel-Bommersheim

Patrick Schimpf
MEISTERBETRIEB

METALLBAU

SCHLOSSEREI

KUNSTSCHMIEDE

EDELSTAHLVERARBEITUNG

Burgstraße 17
61140 Oberursel-Bommersheim

Telefon (06171) 55904
Telefax (06171) 587741
Metallbau-P.Schimpf@t-online.de
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Schreinerei  •  Glaserei
Innenausbau  •  Möbel  •  Pietät

© freepik com

Schreinerei & Pietät Marion Röhrl GmbH
Burgstraße 35 • 61440 Oberursel

Telefon: 06171 / 4138 • Mobil: 0152 / 53816837
info@schreinerei-roehrl.de

Am Freitag, 9. August,  findet die Mallorca-Party in der Burg-
wiesenhalle statt. Musik gibt es von DJ Oli Schraml (AS 
Sound), Ben Tornado sowie als Special Guest Tommy  
Fieber. Einlass ist ab 19 Uhr, der Eintritt kostet 10 Euro, Ti-
ckets gibt es im Internet unter www.kerb-bommersheim.de.
Am Samstagmorgen, 10. August,  fahren „die Kerbeborsche“ 
den Kerbebaum holen, bevor dieser gegen 14 Uhr dann am 
Kerbeplatz traditionell von Hand (unter Zuhilfenahme von 
unterschiedlich langen Stellstangen) aufgestellt wird. Es 
folgt der feierliche Einzug der „Kerbeborsche“ sowie die Er-
öffnung der Kerb. Für die Kinder wird es unter anderem 
eine Hüpfburg geben. Am Abend wird Open-Air gefeiert 
und bei Live-Musik von der Coverband „Eve“ der Kerbe-
platz gerockt. Der Eintritt ist frei.
Der Sonntag , 11. August, startet um 11 Uhr mit dem Früh-
schoppen bei musikalischer Begleitung durch den Musikzug 
der Feuerwehr Bommersheim. Ab 13 Uhr wird Kaffee und 
Kuchen angeboten, bevor ab 14 Uhr das „Feldberg Duo“ für 
die musikalische Stimmung am Nachmittag sorgt. Um 15.30 
Uhr findet zum dritten Mal der Traktor-Pulling-Wettbewerb 

(Traktorschleppen) statt. Mitmachen kann jeder. Beim Trak-
tor-Pulling gilt es, mit vier Personen einen Traktor über eine 
festgelegte Strecke zu ziehen –  das Ganze natürlich auf Zeit. 
Die Siegerehrung findet im Anschluss statt. Anmeldungen 
per E-Mail an  info@kerbeborsche-bommersheim.de  aber  
natürlich sind auch kurzentschlossene Anmeldungen noch 
am Kerbesonntag möglich.

Kerb in Bommersheim – da will jeder dabei sein!

Foto: privat

Bommersheimer Kerb 
in und um die Burgwiesenhalle

Programm der Kerb 2024

Infos unter: www.Kerb-Bommersheim.de · Veranstalter: Kerbeborsche Bommersheim e. V.
Anmeldeschluss: 15:00 Uhr · Anmeldung vor Ort oder vorab unter  info@Kerbeborsche-Bommersheim.de

Freitag, 9. August
Einlass: 19.00 Uhr 
Beginn: 19.30 Uhr
Mallorca Party mit  
DJ Oli Schraml, Special 
Guest Tommy Fieber
in der Burgwiesenhalle
Eintritt: 10,- Euro

Samstag, 10. August 
ab 14.00 Uhr   Aufstellung des  

Kerbebaums mit  
Eröffnung der Kerb  
Familientag, Kinderspiele

ab 19.00 Uhr   Open Air Live mit der 
Coverband „Eve“,  
Eintritt frei

Sonntag, 11. August 
ab 11.00 Uhr   Frühschoppen mit 

dem Musikzug der  
FF Bommersheim

ab 13.00 Uhr   Kaffee und Kuchen

ab 14.00 Uhr   „Feldberg Duo“

ab 15.30 Uhr   Traktor-Pulling- 
Wettbewerb
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 11. August
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der 
Auferstehungskirche (Himmelreich-Tröger)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Pfarrer Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,
Do. 8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-913160 oder 0171-2225235
E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de

www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 11. August
10.30 Uhr Gottesdienst (Himmelreich-Tröger)

Ev.  
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,  

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de Sonntag, 11. August

10.30 Uhr Sommerkirche Open-Air 
Gottesdienst mit Band und Bring&share 
Mittagessen Haus Siloah (Ott)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 11. August
18 Uhr Wortgottesfeier (Radgen) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 11. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius  

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 10. August
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Hedwig  

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 11. August
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Radgen)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 11. August
11 Uhr Wortgottesfeier (Beberweil/Benner)

Kath. Kirche  
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 11. August
11 Uhr Wortgottesfeier (Borgmeyer)

Kath. Kirche  
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 11. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Reichert)

Kath. Kirche  
St. Sebastian  

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Sonntag, 11. August
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Ursula  

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 11. August
Kein Gottesdienst in Oberursel 
Einladung zur Wortgottesfeier nach Frank-
furt, Basaltstraße 23 um 10 Uhr 

Alt-Kath.  
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 11. August
10.30 Uhr Sommerkirche im Haus Siloah 
in Oberstedten (Ott)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. 15 bis 17 Uhr, 
Frei. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de

ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 11. August
10 Uhr Gottesdienst (Giese)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Pfarrer Klaus Hartmann
Pfarrerin Evelyn Giese

Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 
Bürozeiten: Mo., Di., Mi. u. Fr. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-72488
E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de

www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische  
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Vakanzpfarrer Michael Ahlers
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 11. August
10 Uhr Lektorengottesdienst (v. Butler)

Adventgemeinde
Schulstraße 38

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 10. August
10 Uhr Gottesdienst (Löbermann)

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 11. August
10 Uhr Gottesdienst (Richardt)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 11. August
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 11. August
10.30 Uhr Sommerkirche im Haus Siloah 
in Oberstedten (Ott)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06171-910733

E-Mail:  
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 11. August
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

New Life Church  
Oberursel
St. Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Sonntag, 11. August
10 Uhr Gott in Musik und Stille (n.n.)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Evelyn Giese

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr,  

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Schüßler
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Sonntag, 11. August
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrei St. Ursula  
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 

Bürozeiten: Mo. bis Do. 9 bis 12 Uhr, 
und  15 bis 18 Uhr 

Frei. 9 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792
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✝ WIR GEDENKEN

DANKSAGUNG

“How could I let chances pass, life is too short,
to just consider not to taste all the love that comes my way.”

Too mjch love - Hippies & Cowboys

Matthias Melzer
01.12.1957 – 26.07.2024

Du bleibst für immer in unseren Herzen

Elke, Jeanne und Zoe Merswolken
Mittelstedter Str. 5
61440 Oberursel

Danke
an alle, die unsere liebe verstorbene

Irmgard Westenburger
* 15.01.1933      † 16.06.2024

auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Danke für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
Umarmungen, für einen Händedruck, wenn Worte fehlten.

Ein besonderer Dank gilt den Pfl egerinnen und Pfl egern 
des « Haus am Urselbach « in Oberursel für die liebevolle Betreuung.

Ein weiterer Dank gilt der Pietät Marion Röhrl für die liebevolle 
Umrahmung und der Pastoralreferentin, Frau Anita Novotny für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier. 

In stiller Trauer:
Familien Schneider, Westenburger und Stamm sowie alle Angehörige

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 32 8.8.2024  x       Kirchen

100/3, SK

Wir haben einen wundervollen Menschen verloren, doch die vielen Erinnerungen bleiben.  
Du warst immer für uns da, hast unser Leben mit Humor, Liebe und Fürsorge begleitet. 
Schweren Herzens nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied.

Margarete Fischer
11. September 1931 – 4. August 2024

Wir werden Dich immer in unseren Herzen tragen und 
uns mit einem Lächeln an unsere ‚Dedda‘ erinnern.

Deine Nichten und Neffen mit Familien
Andi & Andrea mit Isa und Moritz  |  Anja & Simon mit Paul, Emily, Philipp und Sophie |  Karin & Uli mit Alexander, 
Ulrike und Martina |  Kathrin mit Jonas und Lena |  Olly & Sabine mit Micha und Wolf |  Renate & Jürgen mit Jeanette |  
Tine & Thorsten mit Moritz und Henry | Uli & Simone mit Marvin und Janina

Dein Schwager Otto und alle, die Dich gern hatten

Die Trauerfeier findet am 12. August 2024 um 13 Uhr auf dem Alten Friedhof Oberursel statt. Anstelle von Blumengrüßen 
bitten wir um eine Spende an das Hospiz St. Barbara (DE 52 5125 0000 0000 0025 00, Stichwort: Hospiz St. Barbara)

Herzlichen DankHerzlichen Dank
allen, die ihm im Leben 
ihre Zuneigung und 
Freundschaft schenkten 
und ihn im Tode ehrten.

Wilma
Daniela und Robert
Ina und Andreas

Steinbach im August 2024

 Peter  Peter 
 Harr Harr
† 13.07.2024

Achte Oberurseler Taschenbörse
Oberursel (ow). Der Verein „Frauen helfen 
Frauen – Hochtaunuskreis“ ist aus dem Coro-
natief und wird dieses Jahr die Taschenbörse 
wieder im Rathaus ausrichten. Der Erlös des 
Taschenverkaufs kommt den von Gewalt be-
troffenen Frauen und Kindern im Frauenhaus 
und in der Beratungsstelle in der Ober-
höchstadter Straße 3 zugute.
Die Taschenbörse findet am Samstag, 14., und 
Sonntag, 15. September, dem Wochenende 
des traditionellen Herbsttreibens, statt. An 
beiden Tagen werden die Türen des Rathauses 
weit geöffnet sein für den Zustrom von Kauf-
lustigen. Doch zuvor wird um Spenden von  
Taschen, Schmuck und Accessoires gebeten. 
Taschen können im Rathaus abgegeben wer-
den. Im Eingangsbereich steht bis einschließ-

lich Donnerstag, 29. August, eine blaue Pa-
piertonne mit dem Taschenbörsenplakat. Sie 
ist zu den üblichen Öffnungszeiten des Rat-
hauses zugänglich. Auch in Königstein wird 
gesammelt, in der Kur- und Stadtinformation, 
allerdings nur einschließlich Sonntag, 11. Au-
gust während der Öffnungszeiten.
Gesucht werden gut erhaltene, saubere Ta-
schen aller Art, für jeden Zweck und Ge-
schmack – Handtaschen, Sporttaschen, Ruck-
säcke, Portemonnaies, Reisetaschen (keine 
Koffer!), Accessoires wie Schmuck, Schals 
und ähnliches. Bis 29. August kann (Mode-)
Schmuck auch in den Briefkasten der Bera-
tungs- und Interventionsstelle gelegt oder 
nach Anmeldung unter Telefon 06171-51768 
dort abgegeben werden.

Die „Bembel-Bees“ des KV Oberhöchstadt 02 starten ihre Vorführung. Die Gäste des Sommer-
fests im Traute-und-Hans-Matthöfer-Haus genießen den schönen Nachmittag.  Foto: bg

Matthöfer-Haus feiert
50 Jahre „Pflege mit Herz“
Oberursel (bg). 1974 wurde die Pflegeein-
richtung der AWO, damals noch als „Georg-
Stangel-Heim“ eröffnet. Im Jubiläumsjahr 
können alle Beteiligten mit Stolz auf eine Er-
folgsgeschichte zurückblicken. Das Haus ist 
im Laufe der Jahrzehnte stets mit der Zeit ge-
gangen, hat sich immer weiterentwickelt und 
blickt mit Leyla Saglam an der Spitze opti-
mistisch nach vorn. „Der Mensch steht im 
Mittelpunkt unserer Arbeit. Wir organisieren 
Pflege mit Herz“, betont die Einrichtungslei-
terin. 
Eingebettet in ihren großen Park mit altem 
Baumbestand präsentiert sich die Pflegeein-
richtung der AWO in Trägerschaft der Johan-
na-Kirchner-Stiftung fast wie eine Oase mit-
ten in Oberursel. Zum 50-jährigen Jubiläum 
des Hauses waren alle auf den Beinen und 
feierten bei bestem Wetter gemeinsam ein 
rauschendes Sommerfest rund um das fast 
10 000 Quadratmeter große Gelände. Auf der 
weitläufigen Terrasse hinter dem Haus saßen 
die Bewohner zusammen mit Familienange-
hörigen und vielen Gästen, genossen den 
Blick ins Grüne, freuten sich über schöne Be-
gegnungen, kulinarische Genüsse, Live-Mu-
sik und ein unterhaltsames Bühnenprogramm. 
Die kleinen Gäste tobten auf der großen 
Hüpfburg oder ließen sich schminken.
Leyla Saglam hieß alle herzlich willkommen 
und konnte zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 
Nicht nur die Vorsitzende des AWO-Kreisver-
bandes Frankfurt, Petra Rossbrey, die in ih-
rem Beitrag an das Vermächtnis von Johanna-
Kirchner erinnerte, war auch Katrin Hechler 
erschienen, die frisch gebackene Staatssekre-
tärin im Hessischen Ministerium für Arbeit, 
Integration, Jugend und Soziales. Sie ist zu-
gleich AWO-Vorsitzende von Oberursel und 
des Kreisverbandes. Auch Stadtverordneten-
vorsteher Lothar Köhler und Bürgermeisterin 
Antje Runge waren unter den Gästen. In die 
Reihe der Gratulanten reihte sich danach 
Thorsten Schorr ein. Der Erste Kreisbeigeord-
nete überbrachte auch Grüße von Landrat Ul-
rich Krebs. Aus Bad Homburg hatte sich 
Hans-Dieter Homberg, Vorstandsvorsitzender 
der Rind’schen Bürgerstiftung, auf den Weg 
gemacht. Er kennt das Haus gut und hat es 
bereits in den vergangenen Jahren bei zahlrei-
chen Projekten unterstützt. Zum Beispiel bei 
der Anschaffung digitaler Care-Tablets, Sitz-
ecken oder einer Küche für den Wohnbereich 
„Zum Fuchstanz“.

Ein gelungenes Beispiel führt die Leiterin 
persönlich vor: den „Plaudertisch“. Wer da 
Platz nahm, konnte nicht nur mit anderen ins 
Gespräch kommen, sondern gleichzeitig et-
was für die Fitness tun. Besonders nobel fiel 
die Unterstützung zum 50-jährigen Jubiläum 
aus. Für jedes Jahr spendete die Stiftung 100 
Euro. 
Die Erfolgsgeschichte des Traute- und Hans 
-Matthöfer-Hauses wurde ausführlich in einer 
Ausstellung dokumentiert. 1974 wurde es als 
„Georg-Stangel-Heim“ mit 129 Betten in der 
Kronberger Straße eröffnet. Namensgeber 
war damals der erste Geschäftsführer der 
AWO-Süd. Ein Jahr später wurde die Aktion 
„Essen auf Rädern“ ins Leben gerufen, die 
noch heute frisch gekochtes Essen an Kunden 
in Oberursel, Bad Homburg, Kronberg und 
Steinbach ausliefert. 1990 wurden erstmals 
Kurzeitzeitpflegeplätze eingerichtet. 2008 
wurde die Einrichtung in Traute- und Hans-
Matthöfer-Haus umbenannt und die Fassade 
von dem Illusionsmaler Sergio Rivera neu ge-
staltet. 2014 wurde das Haus komplett moder-
nisiert und ein Neubau angefügt. Zurzeit wer-
den in der Einrichtung 143 Menschen betreut. 
Im Demenzbereich stehen 28 Pflegeplätze zur 
Verfügung. Zum Angebot zählen noch 14 
Kurzeitpflege-Plätze. 
Von Anfang an unterstützte die AWO Oberur-
sel die Pläne, ein Seniorheim in Oberursel zu 
errichten, mit allen Kräften. Allen voran die 
damalige Vorsitzende Elisabeth Knoth mit 
vielen weiteren Helfern. Alle Beteiligten, 
auch die erste Leiterin des Hauses Ilse Som-
merfeld, betraten vor 50 Jahren Neuland. Seit-
dem hat sich viel geändert, gerade auch in der 
Pflege, weiß Leyla Saglam zu berichten.
Gerda Hofman erinnert sich an die Anfangs-
zeit noch sehr gut. Sie gehörte 1974 zum 
Kreis um Elisabeth Knoth und ist auch heute 
noch aktiv im Einsatz. Sommerfest im Traute- 
und Hans-Matthöfer-Haus – Ehrensache, dass 
sie da mitmacht. Das lässt sich die fitte Seni-
orin nicht nehmen. Am Kuchenstand im gro-
ßen Speisesaal schenkte sie Kaffee ein und 
verteilte Kuchen. Traditionell wurden auch 
wieder die knusprigen Waffeln gebacken. Ne-
ben deftigen Würstchen vom Grill und 
Schwenksteaks gehörten auch Ofenkartoffeln 
mit Kräuterquark, Champignon mit Dip, Sa-
latteller, Börek, Laugenbrezel zum Angebot 
und bei Kindern besonders beliebt: Softeis. 
Dazu gab es zahlreiche Kaltgetränke. 
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Der TVW gewinnt eine große Spende

Der Turnverein-1889-Weißkirchen (TVW) gehörte zu den glücklichen Gewinnern der dies-
jährigen Aktion „Vereint für Deinen Verein!“ der Sparda-Bank Hessen und freute sich über 
eine der 3000-Euro-Spenden. Der TVW ging mit dem Herzens-projekt „Sanierung der Ver-
einsturnhalle“ an den Start. Die Vereinsturnhalle wurde in den 1950er-Jahren gebaut und in 
den 1970er-Jahren erweitert. Seitdem wurde die Halle regelmäßig in Schuss gehalten, sodass 
sie in einem guten Zustand und erhaltenswert ist. Allerdings ist sie energetisch weit von 
modernen Anforderungen entfernt, und auch andere Gewerke wie die Elektrik sind mittler-
weile 50 Jahre alt und entsprechen nicht mehr dem Stand der Technik. Die Kosten dafür 
bewegen sich voraussichtlich im niedrigen siebenstelligen Bereich. Vier Wochen lang wur-
den gemeinsam sehr fleißig Stimmen für das Projekt gesammelt. Insgesamt wurden im Ab-
stimmungzeitraum 2963 Stimmen abgegeben, und damit hat sich der TVW den fünften Platz 
im Ranking „Sport“ gesichert. Mit der Aktion „Vereint für Deinen Verein!“ unterstützte die 
Sparda-Bank Hessen im Jahr 2024 30 Vereinsprojekte mit je 3000 Euro. In sechs Kategorien 
ging es darum, im Zeitraum vom 15. Mai bis zum 12. Juni die eingereichten Projekte mit 
täglichen Clicks zu unterstützen. Mitte Juli durfte der Vorsitzende Markus Klug den symbo-
lischen Scheck über die 3000-Euro-Spende entgegennehmen – überreicht durch Sven Berg-
ner von der Sparda-Bank Hessen. „Wir sagen vielen Dank für die tolle Unterstützung von 
unseren Mitgliedern und Freunden des Vereins. Vielen Dank auch an die Spardabank Hessen, 
die mit solch tollen Aktionen kleinen Vereinen ermöglicht, ihre Herzensprojekte zu verwirk-
lichen“, bedankte sich Klug. Mit ihm zusammen freuten sich noch viele weitere Sportler über 
die erfolgreiche Aktion und kamen an diesem Abend zur Preisübergabe an die Vereinsturn-
halle. Foto: Markus Klug

Die Lions begrüßen Präsident Bingel

Zwölf Monate, so lange dauert die Präsidentschaft eines Lions, dann stehen Neuwahlen und ein 
neues Mitglied bekommt die Gelegenheit, diese Aufgabe zu übernehmen. Kürzlich wurde Erhard 
Bingel diese Aufgabe zuteil. Während einer feierlichen Veranstaltung des Lions Clubs Oberursel 
wurde er in sein Amt eingeführt und sein Vorgänger Rüdiger Eberhard verabschiedet. Rüdiger 
Eberhard habe den Club mit vielen neuen Ideen bereichert und könne auf ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Jahr zurückblicken, heißt es dazu aus den Reihen der Oberurseler Lions. Erhard 
Bingel bedankte sich in seiner Laudatio bei Rüdiger Eberhard besonders für sein großes persönli-
ches Engagement, mit dem er den Club während seiner Amtszeit führte. Besonders hervorzuheben 
sei der Bücherlöwen Cup unter der Schirmherrschaft von Bürgermeisterin Antje Runge, der in 
diesem Jahr von der Stiftung Lesen den ersten Preis in der Kategorie „Individuelles Engagement“ 
erhielt. Aufgrund seines langjährigen Engagements im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit wur-
de der Lions Club Oberursel des Weiteren von District Governorin Nezaket Polat zum Lions Club 
des Jahres in der Kategorie Jugend ausgezeichnet. Als neues, nennenswertes Engagement wurde 
das Projekt Ball-Spiel-Freizeit für Kinder und Jugendliche mit besonderem Förderbedarf des 1. FC 
04 Oberursel aufgenommen, das vom Lions Club Oberursel unterstützt wird. Ebenso hat sich in-
nerhalb des Clubs etwas getan. So wurden gemäß eines neuem Reglement erstmals weibliche 
Mitglieder in den Club aufgenommen. In seiner Ansprache zu den Zielen seiner Präsidentschaft 
betonte Erhard Bingel, dass das Clubleben durch Aktivitäten unter dem Motto „Themen unserer 
Zeit“ wie Ressourcen und Umwelt, gesellschaftlicher Zusammenhalt und Industriestandort 
Deutschland geprägt sein wird. Nicht nur die von ihm angestrebte Intensivierung zur Öffnung des 
Clubs für junge und weibliche Mitglieder steht für ihn im Mittelpunkt, sondern auch die Weiterfüh-
rung der erfolgreichen Aktivitäten zur Förderung der Kinder- und Jugendarbeit.  Foto: Klaus Terner

ANK ÄUFE

Münzarmband und alte Münzen zu 
kaufen gesucht.  Tel. 0170/6661804

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/6605949

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Alt- und Bruchgold, Krüge, Bil-
der, Silberbesteck, Schreibmaschi-
nen, Perücken, Porzellan, Gardinen, 
Teppiche, Münzen, Ferngläser, Le-
dertaschen, Krokotaschen, Eisen-
bahn, Kleidung, Messing, Gobe-
lin-Bilder, Zinn, Perlen, kompl. 
Nachlässe. Haushaltsauflösungen, 
kostenlose Beratung und Anfahrt, 
sowie Wert- einschätzung. Zahle 
Höchstpreise in bar vor Ort, 100% 
seriös und diskret. Täglich erreich-
bar von 7.30 bis 21 Uhr.        
 Tel.06173/9772849

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

AUTOMARKT

Skoda Fabia Kombi 1.0, 75 PS, EZ 
06/15 TÜV 01/25, 112.000 km, re-
gelmäßig gewartet, leicht. Hagel-
schaden, keine Extras außer Klima-
anlage Sommer und Ganzjahresrei-
fen Winter, 5.900,- €.   
 Tel. 0160/3438866

Mini Cabrio (2014) 92.000km, inkl. 
Sommer- und Winterreifen, wind-
schott VB.15.000,-€ 
 Tel.0171/9530009

POLO United, Vollausstattg. inkl. 
Sitzhzg. und Parkassist., EZ 4/2008, 
TÜV 5/25, 69 PS,  110.000 km, Kli-
ma, 8x bereift/So. neu, CD/R, 
Checkh. voll, SR, ZV, 5trg. silber 
met, sehr gepflegt  VB 4.700,- €.  
 Tel. 0176/30620773

1er BMW (118i), EZ 10/2018, TÜV 
11/25, 78.000km. Schwarz, 
Scheckh., unfallfr. Navi, LED, PDC, 
SR & WR VB 14.000,- €. 
 Tel. 0179/7996372

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Warmherzige Sie, 70 Jahre, jung-
gebl., sportlich aktiv, reise gerne, 
mag lange Spaziergänge, sucht 
gleichgesinnten Ihn 70+ für gemein-
same Unternehmungen! Kontakt/ü. 
Pv.  Tel. 0174/1411750

Suche Sie für gelegentliche Treffen, 
Veranstaltungen besuchen, Essen 
gehen, etc. Ich bin Mitte 50. Alle In-
teressenten sollten der deutschen 
Sprache mächtig sein. LG und bis 
bald. kontakte.badhg@magenta.de

Wer ist einsam und hat Lust auf 
einen Sommerspaziergang am 
Frankfurter Mainufer? Bewegung ist 
für die Psyche und den Körper gut. 
In der Gruppe drehen wir unsere ge-
mütliche Runde (ca. eine Stunde) 
am Main. Anschließend kehren wir 
noch in ein schönes Restaurant ein. 
Eine herzliche Dame freut sich auf 
Ihren Anruf unter Tel. 06034/4049464

PARTNERSCHAFT

Lebensfrohe Frau, 62 Jahre alt, 
einfühlsam, humorvoll, sportlich, 
möchte wieder Hand in Hand 
durchs Leben gehen. Ich wünsche 
mir nochmal einen zuverlässigen 
Mann, der es ehrlich mit mir meint. 
  mia.heellee@gmail.com

Bin eine niveauvolle und stilvolle 
Dame, 51 Jahre jung, 1,74 m groß 
und schlank. Ich reise gerne, liebe 
die Natur und habe einen kleinen 
Anhang auf vier Pfoten. Wenn Du 
ein tierlieber, herzlicher, attraktiver 
(ab 1,80 m, schlank, volles Haar) 
und charmanter Gentleman bist, 
dann freue ich mich auf Deine Ant-
wort mit Foto.  Chiffre OW 3201

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Angelika, 70 J., äußerlich u. auch im
Herzen jung gebl., mag Ausfl üge, Garten u. 
die Natur. Die Zukunft als Witwe allein macht
mir irgendwie Angst. Suche e. lieben Mann 
zum Reden, für schöne Unternehmungen u. 
füreinander da sein. Bin eine gute Köchin,
sichere Autofahrerin u. gerne können wir auch 
zus. wohnen. pv Tel. 0176-56841872

➤ Marianne, 64 J., sympath., blonde Witwe, 
viel jünger wirkend, mit Int. am Weltgesche-
hen. Suche e. ehrl. Mann, der nicht über sein 
Leben jammert, sondern es mit mir genießen 
möchte. Morgens gemeinsam frühstücken,
abends gemütl. fernsehen, nachts Arm in Arm 
einschlafen. Rufen Sie üb. pv an, mein Auto ist 
startklar. Tel. 0176-34498341

Liebevolle Kerstin 45 mit schöner
vollb. Figur, langem Haar möchte Dich
verzaubern. Bin nicht ortsgebunden
habe eine kl. Wohnung. Gerne möchte 
ich Dich verwöhnen und mit dir gemein-
sam unsere Zukunft erleben. Bitte melde
Dich freue mich schon sehr. ü.Pv. Anruf: 
01796823019 gerne sms

➤ Hier ist eine 76-jährige, hübsche Wit-
we, mit normaler Figur, hervorrag. Köchin. Bin 
gerne mit meinem Auto unterwegs u. egal 
wo ich hinfahre, mit Ihnen zusammen wäre 
es viel schöner. Wenn Sie sich nach einer ge-
sunden u. ehrl. Partnerin sehnen, würde ich
mich freuen, wenn Sie üb. pv anrufen u. ich zu 
Ihnen kommen kann. Tel. 06431-2197648

BETREUUNG/ 
PFLEGE

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steueparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €  
 Tel. 069/95524573

Großes Grundstück (1063 m2) in 
Kronberg zu verkaufen. 
 Tel.0152/01435856

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Schönes EFH oder DHH in Kelk-
heim zum Kauf gesucht. Paar (52, 
47), derzeit in Liechtenstein wohn-
haft, solvent mit sofort verfügbaren 
Mitteln, sucht schönes Haus ab 120 
m2, gerne Fischbach, Ruppertshain, 
Eppenhain. Termin flexibel. Hr. 
Schulz Tel.0151/52512764

Immer informiert!

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bad Homburg, Schlossnähe, Haus 
mit 3 Wohnungen von privat zu ver-
kaufen.  Chiffre OW 3202

GE WERBER ÄUME

Königstein, ab 01.10.24 Büro/La-
denlokal, 2 Räume, ca. 36 m2 ge-
samt, Limburger str. zu vermieten. 
500,- € + NK. Tel. 0173/3143593

MIETGESUCHE

Informatiker 54 J., NR, berufstätig, 
sucht 1-2 ZKB bis 600,- €, Oberur-
sel +- 20 km. Tel. 0611/88006852

Ich suche nach einer 1-2-Zimmer-
wohnung in Oberursel/Zentrumsnä-
he. Bin 60 Jahre alt und komme aus 
Litauen. Ich bin alleinstehend, 
selbstständig u. ordentlich.  
 Tel. 0163/2535039

Eine Oberurseler Familie sucht 
wegen einer Eigenbedarfskündi-
gung ein neues Zuhause. Wir (Ehe-
paar und zwei Kinder) suchen eine 4 
Zimmerwohnung in Oberursel Weiß-
kirchen oder Stierstadt. Mein Mann 
und ich arbeiten in unbefristeten 
Beschäftigungsverhältnissen. Wir 
freuen uns über Kontaktaufnahme 
via email: FamilieElpelt@web.de

Ehepaar, 32/33, mit zwei kindern, 
7/10, suchen ab sofort 3-4 Zi. Whg 
ab 75 m2 für eine lange Zeit. Keine 
Haustiere. Miete warm bis 1250,- €  
 Tel.0171/3660104

Suche (männl., 1 Pers.) ruhige 2,5 
bis 3 Zimmer Whg. in Kronberg/na-
her Umgebung mit EBK, ohne Kö-
nigstein. Bitte kein DG oder Hoch-
haus. Bonität einwandfrei.  
 Tel. 01522/4052318

VERMIETUNG

Suche für einen Mitarbeiter Land-
gasthof Rote Mühle 1-Zi.- Wohnung 
zum 1. Sep. in Bad Soden /Ts oder 
naher Umgebung.
Zum VK 6 Fam. Haus im ODW 
599.000,- €
Zu vermieten Altenhain /Ts 3 - Zi.- 
Wohnung ca 90 m2 2 Stock. 
 Tel. 06174/255518
 Tel. 01712468446

Top Wohnlg. Glas. ab 1.8.: kl. Gar-
tenwg. gr. mod. Wohn/Esskü., kom-
pl. einger. Wohn/Schlafr. gr. Diele, 
mod. neues Bad, Abstellr., KM  
700,- €, NNK 150,- €.  ab 18 Uhr  
 Tel. 01522/1481678

DG Wohnung, 68 m2 in K-Hornau 
zu vermieten. Infos unter  : 
 dghornau@web.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suchen zuverlässige, sorgfältige, 
deutschsprachige Putz- u. Bügelhil-
fe für Privat in HG, 3-4 Std pro Wo.,  
auf Rechnung o. Minijob-Basis  
 Tel. 06172/1233314

Putzhilfe für 3 Std. wöchentl. ge-
sucht. Reihenhaus Nähe Glucken-
steinweg in Bad Homburg.   
 Tel. 06172/37694

Suche zuverlässigen Putzdienst 
für Treppenhausreinigung in Frank-
furt Kalbach. Sommer 14-tägig und 
Winter wöchentlich, 4 Etagen Stein-
treppe. Ab sofort.
 mschneid11c@netscape.net
 Tel. 0172/6743340

Suchen zuverlässige Putzfee, die 
uns 14-tägig 3-4 Std in Oberursel 
unterstützt. Tel. 0151/52532028

Suche zuverlässige Putzhilfe, die 
uns in Oberursel 14-tägig unter-
stützt.  Tel. 0177/5553191

Suche Helfer, Handwerk/Bau, 17,-
€/Std. auf Mini-Job auch ohne 
deutsche  Sprache. 
 Tel. 0177/7399515

Hilfe für Gartenarbeiten gesucht! 
 Tel.0157/86115863

Haushaltshilfe in Kronberg ge-
sucht für ca. 6 Stunden pro Woche. 
Die Aufgaben umfassen das Reini-
gen des Hauses sowie Wäsche ma-
chen. Zuverlässigkeit und vertrau-
ensvolles Arbeiten ist uns als Fami-
lie mit kleinem Kind sehr wichtig.  
 Tel.01520/9457811

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Deutscher Handwerker übern. 
Bad - & Wohnungs-, sowie Haussa-
nierung kompl. zum Festpreis. Auch 
Gartenarbeiten. Sauber schnell & 
zuverlässig.  Tel. 0162/5899756

Tapezieren, Laminat, Fliesen, Holz- 
decken, Montage Türen & Fenster 
u.v.m. Alle Arbeiten aus einer Hand. 
  Tel. 0162/5899756

Dipl. Kfm., gelernter Steuerfachge-
hilfe mit Buchhaltungsbüro sucht 
freiberufliche Tätigkeit max. 20 
Stunden die Woche. Löhne, FiBu, 
Abschlüsse mit Lexware, Datev- 
Kenntnisse vorhanden ab 09/2024 
Angebote erbeten unter   
 freelancer123@t-online.de

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel/
Gartenhütte auf.  Tel. 0174/8332476

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkrau-
tentfernung, Gartenpflege uvm.  
 Tel. +49152/36706288

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume 
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit.
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit. Tel. 0178/1841886

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

UNTERRICHT

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Biete Unterricht für Deutsch als 
Fremdsprache für alle Sprachni-
veaus. Kontaktieren Sie mich bei 
Interesse gerne unter  
 Tel.0176/56932759

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Zu verkaufen: Wandspiegel 180 x 
80 cm, dunkler Holzrahmen, VB 
120,- €. Campingaz-Küche 200 SGR 
Koffergrill, unbenutzt, Neupreis: 
159,- €, VB 120,- €. Tel. 06172/72632

Büro-/Wohncontainer abzugeben, 
Standort Kelkheim, Preis VH.  
 Tel. 0175/9300792

VERSCHIEDENES

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Louisenstr. 144, 61348 HG

Telefon 06172 / 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Wie antworte  

ich  

auf eine 

Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer  

notieren, die in der  

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen  

zweiten Umschlag,  

auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift  

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell,  

zuverlässig  

und diskret.

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare
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Bei „Oberursel Open“ 
geht es um 6000 Euro Preisgeld
Oberursel (gw). Um 6000 Euro Preisgeld 
und wichtige Ranglistenpunkte geht es bei 
den „Oberursel Open 2024“, die vom heuti-
gen Donnerstag bis zum kommenden Sonntag 
auf der Anlage des Tennis-Clubs Oberursel an 
der Aumühlenstraße ausgetragen werden. Die 

Sieger im Damen- und Herren-Einzel erhalten 
jeweils 1400 Euro Prämie.
Die dritte Auflage dieser Veranstaltung nach 
der Premiere im August 2022 und dem Tur-
nier im vergangenen Jahr ist für die Teilneh-
mer noch attraktiver geworden, denn außer 
Einzel und Doppel sowohl für die Damen als 
auch Herren wird erstmals auch ein Mixed-
Wettbewerb angeboten.
Bei der Premiere im Jahr 2022 hatte Kathari-
na Kukaras (TC Schwarz-Weiß Heidelberg) 
das Damen-Einzel gewonnen, während Cons-
tantin Schmitz (FTC Palmengarten) von einer 
Verletzung seines Endspiel-Gegners Luca 
Gelhardt (Tennispark Versmold) profitierte 
und kampflos siegte. Im August 2023 hatten 
sich bei den „Oberursel Open“ Christian Djo-
nov vom Tenniszentrum DJK Sulzbachtal und 
Marie Vogt vom TC Bernshausen in den Ein-
zelwettbewerben durchgesetzt. Die Doppel-
Konkurrenz der Herren gewannen vor Jahres-
frist Dominik Maly (TC GW Bayreuth) und 
Enrico Hao Le (TC Bergen-Enkheim) durch 
ein 7:6 und 6:1 im Endspiel gegen Michael 
Avetisyan (TC GW Düsseldorf-Oberkassel) 
und Konrad Hensen (TC Kaiserswerth).
Für die dritte Auflage haben unter anderem 
Agon Shyti und Yannick Weber vom Ausrich-
ter TC Oberursel, Emilia Brune vom Hessen-
ligisten TC Bad Homburg sowie Timo Sitt-
mann und Pascal Dittmann vom TV Ober-
Eschbach (im Herren-Doppel) gemeldet.
Die „Oberursel Open“ beginnen am heutigen 
Donnerstag um 16 Uhr, am Freitag um 15 
Uhr, am Samstag um 10 Uhr sowie am Sonn-
tag um 11 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Die aktuellen Fußballtermine
Verbandsliga West: Spvgg. 03 Neu-Isenburg 
– DJK Sportfreunde Bad Homburg (Sonntag, 
15 Uhr).
Gruppenliga Frankfurt/West: FC Kaichen 
– 1. FC-TSG Königstein (Freitag, 20.15 Uhr) 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg – Spvgg. 
05 Oberrad, Türk Gücü Frankfurt – FC Neu-
Anspach (beide Sonntag, 15 Uhr), Türkischer 
SV Bad Nauheim – FC Karben, FG 02 Seck-
bach – Spvgg. 03 Fechenheim, FC Tempo 
Frankfurt – FC Kalbach, FSV Friedrichsdorf 
– FV Stierstadt, Sportfreunde 04 Frankfurt – 
SV Bosnien/Herzegowina Frankfurt (alle 
Sonntag, 15.30 Uhr).
Kreisoberliga Hochtaunus: FSV Steinbach – 
SG Oberhöchstadt, FC 09 Oberstedten – SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach (beide Donnerstag, 
20 Uhr), FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod – 
SV Seulberg, FC 09 Oberstedten – SG Ober-Er-
lenbach, SV Teutonia Köppern – SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach, 1. FC 04 Oberursel – DJK 
Sportfreunde Bad Homburg II, TV Burgholzhau-
sen – TSV Vatanspor Bad Homburg, SG Wester-
feld – FC Neu-Anspach II, SG Eschbach/Wern-
born – Usinger TSG (alle Sonntag, 15 Uhr).
Kreisliga A Hochtaunus: EFC Kronberg – 

SG Ober-Erlenbach II (Donnerstag, 20 Uhr), 
SG Westerfeld II – SG Eintracht Feldberg 
(Freitag, 20 Uhr), SV Teutonia Köppern II – 
FC Mammolshain (Sonntag, 13 Uhr), SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg II – Usinger 
TSG II, FV Stierstadt II – FSG Laubach/Grä-
venwiesbach/Mönstadt/Niederlauken (beide 
Sonntag, 13.15 Uhr), SGK Bad Homburg – 
SG Oberhöchstadt II, FC 06 Weißkirchen – 
SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach II (beide 
Sonntag, 15 Uhr).
Kreisliga B Hochtaunus, Gruppe 1: FC 
Mammolshain II – 1. FC 04 Oberursel II 
(Sonntag, 13.15 Uhr), FSV Steinbach II – FC 
09 Oberstedten II, SV Bommersheim – FC 06 
Weißkirchen II (beide Sonntag, 15 Uhr). 
Kreisliga B Hochtaunus, Gruppe 2: SV 
Teutonia Köppern III – TV Burgholzhausen II 
(Freitag, 20 Uhr), SV Seulberg II – SG Wehr-
heim/Pfaffenwiesbach III (Sonntag, 13 Uhr), 
FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod II – SGK 
Bad Homburg II, SG Eschbach/Wernborn II 
– TSV Vatanspor Bad Homburg II (beide 
Sonntag, 13.15 Uhr), SG Hundstadt – FSG 
Laubach/Grävenwiesbach/Mönstadt/Nieder-
lauken II (Sonntag, 15 Uhr).  (gw)

Emilia Greta Brune (TC Bad Homburg) schlägt 
bei den „Oberursel Open“ auf.  Foto: gw

Die „Gang“ aus Münster zieht 
den „Mopeten“ den Stecker raus
Oberursel (js). Der Grat zwischen Triumph 
und Niederlage, so schmal wie beim Beach-
handball ist er im Handball selten. Ein Fehl-
wurf zuviel, weil der Sand unter Füßen und 
Ball überraschend seine Konturen verändert 
oder der Wind plötzlich von der falschen Sei-
te weht, ein gehaltener Ball des Torwarts mehr 
oder weniger, Kleinigkeiten können ein Spiel 
kippen und entscheiden. Die Oberurseler  
„Beachmopeten“ können ein Lied davon sin-
gen, aber das gehört zum flotten Spiel am 
Strand, und am Ende ist es dann meist doch 
die jeweilige individuelle Qualität im Ab-
schluss und im entscheidenden Moment, die 
über Sieg oder Niederlage entscheidet. Hier 
ein Ticken zu wenig, dann ist der große Traum 
vom Finale im „Stadion am Meer“ schnell 
ausgeträumt. Wie im vergangenen Jahr kam 
das Aus für die Mopeten im finalen Turnier 
um die Deutsche Meisterschaft 2024 in Cux-
haven im Viertelfinale, diesmal war die U21 
der „Beach an da Gang“ aus Kelkheim-Müns-
ter bei der 0:2-Niederlage  der Spielverderber, 
mit zwei Siegen danach und dem fünften 
Platz im Gesamtklassement konnten sich die 
Jungs um Mannschaftsführer Niklas Haupt 
aber ein wenig trösten.
Mühsam hatten sich die Mopeten aus dem 
Treibsand an der Nordsee nach zwei Nieder-
lagen zum Einstieg ins Turnier wieder heraus-
gearbeitet. Das Los hat sie nämlich mit den 
„12 Monkeys“ aus Köln und den „Sand De-
vils“ aus Minden in eine Vorrundenrunde ge-
führt, zwei Top-Favoriten zum Einstieg. Im 
letzten Spiel des Turniers trafen diese beiden 
Teams im Endspiel aufeinander, die Affen 
vom Rhein konnten den Titel aus dem Vorjahr 
mit einem 2:0-Sieg verteidigen. Die Oberur-
seler waren vor allem im zweiten Abschnitt 
beim knappen 22:24 knapp dran am alten und 
neuen Meister, gegen die Mindener Sandteu-
fel wurde die Chance auf Revanche nach der 
hauchdünnen Viertelfinalniederlage vom Vor-

jahr vor allem im ersten Satz (20:22) leicht-
fertig vergeben. Beide Partien gingen schließ-
lich 0:2 verloren, gegen Erzgegner „Die Ot-
ternasen“ wurde dann ein 2:0-Sieg 
(26:22/29:28) eingefahren, die Beach Tigers 
aus Geislingen wurden ebenfalls mit 2:0 
(24:18/28:20) abserviert. Das Viertelfinale 
wurde als Gruppendritter erreicht, die Nach-
wuchs-Gang aus dem Main-Taunus setzte 
sich dabei mit 2:0 durch. Das eigene 2:0 
(26:18/28:20) gegen die „Männermannschaft“ 
von „Beach and da Gang“ im Spiel um Platz 
5 war da nur ein Trostpreis.    
Mit der Urkunde für den neunten Platz, aber 
mit erhobenen Köpfen fuhren die ebenfalls für 
das DM-Finale qualifizierten TSGO-Frauen 
zurück in den Taunus. Die „Flying Ducks“ 
trafen schon in der Vorrunde auf den amtie-
renden Meister „Beach Bazis“ aus Bartenbach 
und die beiden späteren Finalisten „Beach 
Unicorns“ aus Hannover und die „Brüder Is-
maning“, die den Titel am Ende gewannen. 
Dass die Fliegenden Enten aus Oberursel bei 
ihrem dritten DM-Finale in Folge den Top-
Teams der Republik wieder ein Stück näher-
gekommen sind, zeigen die Ergebnisse gegen 
diese. Nur hauchdünn die 1:2-Niederlage 
(20:22/18:14) nach dem 4:7 im Shootout ge-
gen die Unicorns, eng das Spiel gegen die 
„Brüder“ aus Bayern 22:23 und 18:22. Da 
fehlte es dem leider nicht komplett an den 
Start gegangenen Team, das auf drei Stamm-
kräfte verzichten musste, in den entscheiden-
den Momenten noch an Fortune und Klasse. 
Das Ziel Viertelfinale wurde nach weiteren 
0:2-Niederlagen (24:38/22:26) gegen den 
Meister des Vorjahres „Beach Bazis“ und ge-
gen „Dickes B“ aus Berlin (22:23/20:25) ver-
passt, der einzige Sieg gelang im Spiel um 
Platz 9 gegen „Beach Tigers Geislingen“ mit 
2:1 (60:56) nach erfolgreichem Shootout. Viel 
Spaß hatten die Enten vom Urselbach den-
noch beim Trip an die Nordsee.

Riesenspaß an der Nordseeküste: Mit zwei Teams ist die TSGO beim Finalturnier um die Deut-
sche Meisterschaft im Beachhandball in Cuxhaven dabei. An der rauen Nordsee reicht es zwar 
nicht für den Meistertitel, zu den Top-Teams in Deutschland gehören die „Beachmopeten“ und 
die „Flying Ducks“, hier vereint im „Stadion am Meer“, aber allemal.                        Foto:js

Bienert ist Schnellster beim 
Eschathlon über zehn Kilometer
Hochtaunus (fk). Der „Eschathlon-Lauf“ ge-
hört mit seiner erst elften Auflage noch zu den 
jüngeren Veranstaltungen seiner Art in der 
Rhein-Main-Region. Auf den beiden Haupt-
strecken (10 und 21,1 Kilometer) sorgten über 
2000 Teilnehmer für reichlich Masse und in 
der Spitze für Klasse. Auch aus der heimi-
schen Region machten sich mehrere Lang-
streckler auf den Weg in den benachbarten 
Main-Taunus-Kreis und sorgten für flotte Zei-
ten sowie gute Platzierungen. Auf der Halb-
marathon-Distanz konnte Luis Garcia (Irapu-
ato GTO Kronberg/M40) den Gesamtsieg 
bejubeln. Seine Endzeit von 1:17:26  Stunden 
bedeutet ein Durchschnittstempo von flotten 
3:57 Minuten pro Kilometer. Daniel Beckert 
aus Oberursel (48. Gesamt) packte mit 
1:34:24 Stunden den Sprung unter die Top-50 
und konnte sich zudem über „Bronze“ in der 
Altersklasse M45 freuen. Später war Heiko 
Fittler (Friedrichsdorf) wieder im Ziel und 
sortierte sich mit 1:34:56 Stunden auf Positi-
on zwölf der M40 ein. Laurent Leveque (HTG 
Bad Homburg/63. Endabrechnung) konnte 
nach 1:36:28 Stunden (6. M50) wieder durch-
schnaufen. Bei den „Oldies“ der M65 gefiel 
Thomas Hujber vom TV Seulberg nach 
1:49:51 Stunden als Zweiter seiner Klasse. 
Till Köhling (LC Steinbach) konnte sich nach 

2:11:51 Stunden in der Jugendklasse U20 
über den neunten Platz freuen. Dass auch hö-
heres Alter nicht vor Leistung „schützt“, stell-
te Georg Deichert unter Beweis. Der rüstige 
Steinbacher wurde mit 2:30:43 Stunden Zwei-
ter in der M70. Im Feld der Frauen hatte es 
Franziska Burkard (Oberursel/9. Gesamt) 
nach 1:39:38 Stunden geschafft. Ann-Kathrin 
Krakau (Friedrichsdorf) sicherte sich mit 
1:39:54 Stunden den Silber-Rang bei den Se-
niorinnen der W35. 
Auch über die zehn Kilometer ging der Ge-
samtsieg in den Taunus. Der Steinbacher Se-
bastian Bienert (LG Bad Soden/Neuenhain) 
trug sich mit 33:42 Minuten in die Siegerliste 
ein. Für Tim Kluska (Steinbach/20. Gesamt) 
gab es nach 42:55 Minuten die Bronzemedail-
le in der M20. Silbernes Edelmetall gab es in 
der M60 mit 49:02 Minuten für Henrik 
Borchart (LC Steinbach). Bei den Frauen hat-
te Frauke Weyer (Friedrichsdorf) nach 54:41 
Minuten den fünften Platz in der W40 im Ge-
päck. Auf die dritte Stufe des Treppchens 
durfte Karl Link (TSG Ober-Eschbach) stei-
gen, der in der M70 auf dem schönen Kurs 
zwischen Taunus und Frankfurter Skyline 
63:02 Minuten unterwegs war. 
Weitere Resultate, Halbmarathon (bis 2:30 
Stunden): 66. Sören Olomi (Oberursel/16. 
M40) 1:37:16 Stunden, 139. Ulf Fröhlich 
(Taunus Lauf-Automaten/8. M55) 1:44:16, 
141. Patrick Grosspoetzl (Bad Homburg/21. 
M30) 1:44:04, 214. Henrik Burkard (Oberur-
sel/15. M55) 1:49:52, 261. Michael Kreis 
(Bad Homburg/25. M50) 1:53:55, 262. Na-
resh Pavirala (Steinbach/39. M40) 1:54:21, 
267. Oliver Plein (Oberursel/26. M50) 
1:55:02, 278. Benjamin Keller (Steinbach/41. 
M40) 1:55:34, 311. Ellen Fischer (Bad Hom-
burg/5. W45) 1:58:40, 324. David Lau (Ober-
ursel/46. M40) 1:59:01, 386. Pengnan Lu 
(Steinbach/5. M65) 2:06:32, 422. Henry Nau-
mann (Bad Homburg/51. M35) 2:11:13, 440. 
Juliane Jung (Oberursel/28. W20) 2:14:43, 
460. Bharat Aravind Kumar (Oberursel/56. 
M20) 2:18:24, 489. Georgina Oprea-Lang 
(Bad Homburg/19. W30) 2:27:03.
Zehn Kilometer (bis 60 Minuten): 87. Sinan 
Krishna Tumpala (Steinbach/12. M35) 50:17 
Minuten, 93. Martin Storf (Friedrichsdorf/11. 
M40) 50:27, 122. Lukas Brosi (Oberursel/12. 
M20) 52:19, 162. Philip Pursche (Bad Hom-
burg/20. M40) 54:43, 174. Karin Pusche (Bad 
Homburg/6. W40) 55:15, 219. Linda Nissel 
(10. W20) 57:32, 253. Marco Hentsch (beide 
Oberursel/13. M55) 58:49, 275. Christian 
Lang (Friedrichsdorf/33. M40) 59:47, 283. 
Suejung Park (Oberursel/9. W50) 59:54, 307. 
Silke Remmel (Steinbach/5. W55) 60:46.

Der Steinbacher Sebastian Bienert (Alters-
klasse M35) holt sich beim „Eschathlon“ in 
33:42 Minuten den Gesamtsieg über die zehn 
Kilometer.  Foto: fk
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S T E L L E N M A R K T

Sie haben Freude daran, Christen in Not auf der ganzen Welt auch durch 
Ihre Tätigkeit in der Verwaltung täglich helfen zu können? 
Sie würden gerne in einem christlichen Umfeld arbeiten?  

Dann freuen wir uns auf Sie!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für die Abteilung  

Finanzen und Administration als Ergänzung für unser IT-Team einen

System-Administrator1 
in Vollzeit (39 Std./Woche)

(1Angesprochen und willkommen sind alle Menschen, 
gleich welchen Geschlechts)

Aufgaben
•  Administration der Windows Server/Active Directory und der  

Office 365 Cloud
•  Sicherstellung der Verfügbarkeit und Weiterentwicklung der  

IT-Infrastrukturen
• Beschaffung von Hard- und Software
•  Aktive Mitarbeit in IT-Infrastrukturprojekten und Zusammenarbeit 

mit anderen Fachbereichen und externen IT-Dienstleitern
•  Betreuung des User Help Desk  

(Soft-, Hardware und Netzwerkthemen bei Benutzeranfragen) 
• Schulung und Einweisung von Mitarbeiter/-innen
Profil-Anforderungen
•  Sehr gute Kenntnisse in den Bereichen Administration Server-Infra-

struktur, Windows Betriebssysteme, Netzwerke, Administration/Support 
Office 365 inkl. Cloud-Diensten (u. a. Exchange, Teams, Sharepoint)

• Service- und Qualitätsorientierung – Hands-on-Mentalität
• Analytische und lösungsorientierte Arbeitsweise
•  Gute Kommunikations- und Koordinationsfähigkeiten sowie 

 Teamfähigkeit
• Selbständige und strukturierte Arbeitsweise
• Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch (Wort und Schrift)
Voraussetzungen
•  Berufsausbildung im IT-Bereich
• Mindestens 3 Jahre Berufserfahrung im IT-Betrieb (IT Operations)
• Identifikation mit Aufgaben, Zielen und Werten von ACN
Benefits
•  Ein der Aufgabenstellung angemessenes Gehalt (Tarifvertrag im 

kirchlichen Dienst)
• Weihnachtsgratifikation, Urlaubsgeld
• Betriebliche Altersvorsorge in Höhe von 7,5 % vom Brutto-Gehalt
• Berufliche Fortbildung und Weiterentwicklungsmöglichkeiten bei ACN
• Flexible, aber geregelte Arbeitszeiten – keine Wochenendarbeit
• Unbefristeter Arbeitsvertrag
• Dienst-Laptop und Handy
• 30 Tage Urlaub, Bildungsurlaub und Geistliche Exerzitien
• Umfangreiches geistliches Angebot bei ACN
• Möglichkeit zur preisgünstigen Miete einer Wohnung

ACN ist ein pastorales Hilfswerk der katholischen Kirche, das sich welt-
weit für Christen einsetzt, wo immer sie verfolgt oder unterdrückt werden 
oder unter materieller Not leiden. Es finanziert sich allein aus Spenden, 
aus denen jedes Jahr mit rund 100 Millionen Euro über 5.000 Projekte in 
mehr als 140 Ländern unterstützt werden. Der Sitz der Internationalen 
Zentrale – ACN International Aid to the Church in Need gGmbH – ist 
Königstein im Taunus. Dort sind rund 80 Mitarbeiter/-innen beschäftigt.

Sollten Sie an dieser Tätigkeit interessiert sein,  
richten Sie bitte Ihre Bewerbung an: 

ACN International Aid to the Church in Need gGmbH
z. Hd. Herrn Markus Wagner 

Bischof-Kindermann-Straße 23 · D-61462 Königstein/Taunus  
E-Mail: mw@acn-intl.org

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

HOUSEKEEPING MITARBEITER
d/m/w in Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Ein nettes
„Hallo“

gesucht.

zahnzentrum-kronberg.de
BAUMSTARK ZAHNÄRZTE

T 06173 4932
bewerbung@dr-baumstark.de

Arbeiten und 
Wohlfühlen.

EMPFANG jetzt bewerben

Suchen Sie eine/n Mitarbeiter/in?
Wir beraten Sie gern: Tel. 06171/62880

Alte Fliesen – neuer Look
(DJD). Was tun, wenn einem die 
alten Fliesen im Bad oder der 
Küche nicht mehr gefallen? Statt 
aufwendig zu modernisieren, geht 
es auch einfacher: Mit einer fri-
schen Farbe wirken die Flächen 
wie neu. Allerdings haftet nicht 
jede Standardfarbe auf Fliesenun-
tergründen. Wichtig ist es, auf Spe-
zialprodukte mit hoher Deckkraft 
und guten Hafteigenschaften auf 
glatten Untergründen zu achten. 
Die pep up Renovierfarbe für Flie-
sen von Schöner Wohnen-Farbe 
zum Beispiel ist wasserbasiert, lässt 
sich leicht verarbeiten, ist beson-
ders wasserbeständig und eignet 
sich für Wandfl iesen im Nass- und 
Trockenbereich sowie für Boden-
fl iesen im Trockenbereich. Unter 
www.schoener-wohnen-farbe.com 
etwa gibt es ausführliche Tipps.

Aus Blau wird Weiß: Spezielle Fliesenfarben ermöglichen ein einfaches und 
zeitsparendes Überstreichen – selbst in Feuchträumen wie dem Badezim-
mer. Foto: DJD/SCHÖNER WOHNEN-Farbe

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Profi tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

I M M O B I L I E N M A R K T

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Oberursel-Bommersheim:
Bungalow, ca. 130 m² Wfl , 

herrlich eingegrüntes Grdstk., 613 m², 
zu verkaufen: 1.100.000 €.

Endenergie: E, 150,6 kWh/(m²*a), 
Maklercourtage 3% zzgl. 19% MwSt.

Immo-Dienste GmbH, 
06172 - 59 70 50

info@immo-dienste.de.

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

Wir stehen Ihnen 

mit Rat & Tat 

zur Seite.

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

SÄCHSISCHE STAATSKAPELLE DRESDEN
Alte Oper
14.09.2024 ab 36,00 €

Amazônia – The World of Sebastião Salgado
Konzerte, Podiumsgespräch, Film
Alte Oper Frankfurt
19. – 21.09.2024 ab 10,00 €

VICKY LEANDROS 
Alte Oper Frankfurt
17.09.2024 ab 60,00 €

ANNETT LOUISAN 
20 Jahre Bohème
Alte Oper Frankfurt
30.09.2024 ab 59,90 €

Evergreens der Filmmusik
Papageno Musiktheater
12.10.2024 28,00 – 30,00 €

PAT METHENY – JAZZnights 
Alte Oper
20.10.2024 ab 54,00 €

Kroatische Nacht – Hrvatska Noć 2024
Süwag Energie Arena Frankfurt
16.11.2024 65,90 €

Great Christmas Circus 2024/25
Festplatz am Ratsweg
14.12.2024 – 12.01.2025 ab 15,00 €

ELISABETH – Das Musical 
in der gefeierten Schönbrunn-Version
Alte Oper Frankfurt
18.12.2024 – 05.01.2025 ab 37,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

EBBELWOI STRAUSSWIRTSCHAFTALT
ORSCHEL

Äppelwoi Bingo
09.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Bäppi und die Hessebube
10.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Magic Monday Show
23. + 24.08.2024, 19.30 Uhr  ab 28,00 €

Abschlusskonzert JSO  
Stadthalle Hofheim
24.08.2024, 17.00 Uhr    23,95 €

Kim Chi Stutzinger and Friends

„Tag des offenen Denkmals“

Kreuzkapelle im alten Friedhof
08.09.2024 ab 22,00 €

LadyBond mit Meike Garden
Bürgerhaus Kelkheim-Fischbach
14.09.2024 24,00 €

Mama ohne Plan 
Comedy mit Marie-Anjes Lumpp
Alte Wache Oberstedten
27.09.2024 19,70 €

Jean Phillip Bordier Quartett
Kulturcafe Oberursel
29.09.2024 ab 24,00 €

FLAMENCO SAMARA FERNANDEZ 
El Puro Arte Flamenco
Stadthalle Hofheim
12.10.2024, 20.00 Uhr ab 37,40 €

GLASPERLENSPIEL
Stadthalle Oberursel
01.11.2024 35,00 €

„Was Ihr Herz begehrt“ – Konzert
Alte Wache Oberstedten
01.11.2024 19,70 €

„Trio Delyria“ – Trio und Tanz
Landratsamt Hofheim
10.11.2024 45,95 €

La Serena 
Musikalische Entdeckungsreise
Stadthalle Oberursel
17.11.2024, 17.00 Uhr ab 22,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Holiday on Gleis“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer samstags ab 23,40 €

THAI FESTIVAL
Kurpark Bad Homburg
10. + 11.08.2024 5,00 €

Landesjugendsinfonieorchester Hessen
Saalburgkonzert
30. + 31.08.2024 30,00 – 40,00 €

Nacht der Chöre 2024
Kirche St. Marien
13.09.2024, 19.00 Uhr 25,00 €

LUCY WOODWARD
Speicher im Kulturbahnhof
20.09.2024 25,00 – 28,00 €

Jan & Henry 2 (ab 4 Jahren)
Kurtheater Bad Homburg
20.10.2024 ab 26,00 €

15. Poesie- und Literaturfestival Bad Homburg

Simon Urban und Mala Emde 16.11.2024

„American Christmas“  
mit Thomas Heinze 07.12.2024

verschiedene Orte, Preise ab 36,90 €

The 12 Tenors
Kurtheater Bad Homburg
28.12.2024 53,00 – 68,00 €

„Die lustige Witwe“ – Operette
Kurtheater Bad Homburg
30.12.2024 ab 62,80 €

Field Commander C –  
The songs of Leonard Cohen
Kurtheater Bad Homburg
25.01.2025 ab 24,95 €

Hotline: 069-13 40 400

Das Broadway-Musical  

nach dem Kultfilm  

mit Dustin Hoffman  

Vorstellungen unter  

www.kultur-bad-vilbel.de

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
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8. 8. – 14. 8. 2024

Garfield
Do. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Zwei zu Eins

Do. – Mi. 19.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Alles steht Kopf 2
Do. – So. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
OpenAirKino – OhLa-

La – 24. 8. – 20.30 Uhr – 
 Victoriapark bei der Bühne

Expertenrat 
Kurzsichtigkeit bei Kindern – 
ein Problem der Moderne?
In asiatischen Ländern sind bis zu 90-Prozent der 
Kinder kurzsichtig. Woran liegt das? In der Wachs-
tumsphase wird ein zu großer Teil der Zeit auf Bild-
schirme fokussiert. Das Spielen in der Natur und 
insbesondere das in die Ferne Schauen und ständig 
neu fokussieren, fi ndet bei vielen Kindern nicht mehr ausreichen statt. Es ist 
sicher kein genetisches Problem, denn auch bei uns Mitteleuropäern wächst die 
Anzahl der kurzsichtigen Kinder. Viele erhalten die Diagnose Schulmyopie. Im 
Alter von acht bis 15 Jahren werden auch in Deutschland Kinder zum Teil kurz-
sichtig, was teilweise in unserem Lebensstil begründet ist. 

Mit der Diagnose ist es aber nicht zu spät, denn es lässt sich tatsächlich etwas 
gegensteuern. Man hat festgestellt, dass der Einsatz von Atropin aus der „Toll-
kirsche“ in geringen Dosierungen einen positiven Einfl uss hat. Wichtig ist es 
beim Betrachten der Sehfähigkeit zu wissen, dass das Auge kein Muskel ist, den 
man ein ganzes Leben lang trainieren kann. Deshalb ist es für Kinder wichtig, 
Sport zu treiben und in der Natur zu sein, um das Akkommodieren zu lernen. 
Tropfen und natürlich Brillen können dabei unterstützen.

Unser Team von 40 Apothekern oder die Service-Hotline der Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten gern Ihre Fragen und nimmt auch gerne Bestel-
lungen entgegen.

Ihr Marc Schrott

Central Apotheke
Inhaber: Apotheker Marc Schrott e. K.
Bahnstraße 51, 61449 Steinbach

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Die Oberurseler Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de

„Es wird ein (Film-)Fest!“
Oberursel (ivy). Bald ist es wieder soweit: 
Vom 8. bis zum 11. August findet das 13. 
Oberurseler Filmfest statt. In diesem Rahmen 
hatte Ivy Anne Wreth die Gelegenheit mit der 
Festivaldirektorin Eva Debrodt ein Interview 
zu führen. 

Was zählt dieses Jahr für Sie zu den High-
lights?
Eva Debrodt: Ein Höhepunkt ist sicher unse-
re Gala, die so noch nie da war und bei der wir 
neben Glanz und Glamour einen gesondert 
kuratierten und preisgekrönten Film zeigen. 
Aber auch die Workshops am Freitag und 
Samstag sind sicher eine tolle Gelegenheit, in 
die Filmwelt hineinzuschnuppern oder sein 
vorhandenes Wissen zu erweitern.Wer keinen 
Baby- oder Hundesitter mehr bekommt, 
möchte aber vielleicht lieber zu den Open Air 
Screenings im Rushmoor-Park mit Food & 
Drinks kommen und die ganze Familie mit-
bringen. Und dann gibt es da noch die Wine- 
und Whisky-Tastings, passend zu unseren 
Filmen „das Land der tausend Weine“ und 
„The New Spirit of Whisky“.

Welche Persönlichkeiten aus der Branche 
wird man antreffen?
E. D.: Wir haben einige Ankündigungen aus 
der Fachbranche. Star-Gast ist z.B. Schau-
spieler Leonardo Nigro, der im Eröffnungs-
film (Bonjour Switzerland, Schweizer Film-
preis 2024) mitspielt und mit dem es auf der 
Gala-Eröffnung ein Live-Interview geben 
wird. Leonardo wird auch auf weiteren Ver-
anstaltungen des Filmfests anwesend sein. 
Und dann haben wir noch viele weitere An-
kündigungen von Filmemachern, Schauspie-
lern, Produzenten, Regisseuren, wie z.B. un-
seren Jurymitgliedern Liane Jessen (Fernseh-
redakteurin, insbes. Tatort), Barbara Philipp 
(Schauspielerin, nominiert für den deutschen 
Filmpreis) und Bettina Borgfeld (Kamerafrau 

und Regisseurin, Empfängerin Deutscher 
Fernsehpreis). Aus der Politik haben sich zu-
dem Bürgermeisterin und Schirmherrin des 
Festivals Antje Runge und Staatssekretär 
Christoph Degen angekündigt. Die Liste ist 
noch länger, aber wir wollen ja auch ein we-
nig die Spannung aufrechterhalten, wem man 
bei uns auf dem roten Teppich begegnen 
kann. 

Wie sind Sie dazu gekommen? Gerne eine 
kurze Vorstellung zu Ihrer Person.
E. D.: Ich bin Volljuristin, Schauspielerin, Fil-
memacherin und nun auch noch Festivaldi-
rektorin. Als das Filmfest Oberursel einen 
meiner eigenen Filme im letzten Jahr aus-
zeichnete, wurde ich darauf aufmerksam. Ale-
xander Mereien, ebenfalls Festivaldirektor, 
suchte damals Verstärkung und ich sah das 
Potential, das im Filmfest Oberursel und auch 
dem Standort schlummert. Ab da war es ei-
gentlich ein Selbstläufer. Alexander und ich 
haben uns zusammengesetzt und arbeiten seit 
einem Jahr mit Höchsteinsatz daran, alle un-
sere Visionen für das Filmfest umzusetzen. 

Wie sehen Sie die Zukunft des Filmfests?
E. D.: Groß! Aber das ist auch meine Art zu 
denken. Wir glauben daran, dass der Taunus 
ein großes Interesse an Filmkunst hat und 
möchten das gerne weiter fördern und allen 
anbieten. Wir haben schon zahlreiche Ideen 
für nächstes Jahr; spannende und bekannte 
Persönlichkeiten fragen jetzt schon eine Jury-
Tätigkeit für nächstes Jahr bei uns an. Das 
freut uns natürlich riesig und zeigt, dass wir 
auf dem richtigen Weg sind. 

Gibt es noch etwas Wichtiges, dass Sie gerne 
erwähnen würden? 
E. D.: Kommt vorbei! Unterstützt uns, fördert 
Kunst und seid dabei, wenn etwas Tolles ent-
steht. Es wird ein (Film-)Fest!

Die Festivaldirektion des 13. Oberurseler Filmfests, Alexander Mereien und Eva Debrodt,  
freut sich auf ein kulturell ereignisreiches Wochenende.                                     Foto: Debrodt
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